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vom Krieg .
Sesterr -ungar. Heeresbericht.

WTB . Wien , lt . Aug. (Nicht amtlich.) Amtlich wird
5erlautbart :

Russischer Kriegsschauplatz .
Keeresfnmt des Feldmnrllkalltlltnanis Erchenog ssar!

Unsere Karpathentruppen haben südlich von Zabie neuer-
liche starke russische Angriffe abgeschlagen. Nordöstlich von
Stanislau und südwestlich von Monasterzyska griff der Feind
wieder mit überlegenen Kräften an . Er errang nur einige
örtliche Erfolge , wurde aber schließlich nach hartem Ringen zum
Stehen gebracht. Die in diesem Räume kämpfenden Streit -
kräfte find im Begriff jene Räume zu erreichen, die ihnen an -
gesichts der Kräfteverschiebung des Gegners zugewiesen worden
find. Die Russen haben Delatyn und Thysnienica besetzt. Auch
Stmnslau ist von uns ohne Kampf geräumt worden .

Aeeresftimt des Gkneralfeldmarschaia van Hindenlwrg .

Südöstlich von Zalocze wurden russische Massenangriffe
durch Gegenangriffe abgeschlagen . Ebenso wurde bei Troscia-
lmiec der Feind blutig abgewiesen . Am Stochod-Bogen von
Kaszowka nahm eine österreichisch -ungarische Abteilung eine
feindliche Vorposition. Bei den Truppen des Generals Fath
erstickten neuerliche Uebergangsversuche des Gegners in un-
serem Artilleriesperrfeuer .

Italienischer Kriegsschauplatz :
An der küstenländischen Front erneuerten die Italiener

ihre Anstrengungen gegen den Abschnitt von Plaoa und grif-
fen auch unsere neuen Stellungen auf den Höhen östlich von
Gorz mit beträchtlichen Kräften an. Alle diese Angriffe wurden
abgeschlagen. Ebenso scheiterten mehrere Vorstöße des Feindes
in den Dolomiten .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
An der unteren Bojusa Geplänkel. Sonst nichts von Be-

lang .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Ereignisse zur See :
In der Nacht vom 10. zum 11. August wiederholten unsere

Seeflugzeuggeschwader den Angriff aus Venedig. Arsenal,
Bahnhof, sowie Außenwerke und Auhenforts wurden ausgiebig
mit Bomben belegt . Gute Wirkung und Brände im Arsenal
und in den Bahnhofanlagen konnten trotz des herrschenden Ge¬
witterregens einwandfrei festgestellt werden. In die Luftschiff »
Halle von Campalto wurde ein Volltreffer erzielt. Ferner wnr-
den die Batterien in Grado und an der Zsonzo-Mündung er-
folgreich mit Bomben belegt.

Trotz des sehr ungünstigen Wetters und des heftigen Ab-
Wehrfeuers sind alle Flugzeuge unversehrt eingerückt .

Flotten-Kommando .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Thiaumont .

TU . Genf. 11. Aug. Zu den vergeblichen französischen An-
griffen bei Thiaumont schreibt die „Bataille " : „Welche Schlacht ?
Seit Wochen mäht das Maschinengewehr auf den Höhen der
Maas die Mannschaften nieder . Man ist berechtigt sich zu
fragen , ob ein glückliches Ergebnis diesem furchtbaren Ringen
endgiltig ein Ende macht ! ? Die Schlacht an der Somme hatte
diesen Zweck ; aber es scheint, daß sie nichts erreicht." Voss. Z.

Die letzten französischen Reserven .

Sch . Genf . 12. Aug. (Prioattel .) Nach Pariser Mel»
düngen ist der Jahrgang 1S17 aus den Depots an die
Front abgegangen .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Aus der Bukowina .

TU . Berlin , 11. Aug. Aus dem Standorte eines Korps -
kommandeurs meldet der Kriegsberichterstatter Eugen Lennoff
über die Schlacht in der Bukowina unterm 10. August : Wie-
derum hat ein jähes erbittertes Ringen begonnen, welches ganz
außerordentliche Anforderungen an die Spannkrast von Offi-
Zieren und Mannschaften stellt, denn ein ausgesprochener Ge-
birgskrieg wird geführt . Rauh und unendlich schwierig ist dieses
Karpathengebiet, vor schwere Aufgaben sind die Artillerie-
beobachter gestellt; Nebel behindert die Aussicht . Gestern nacht
Sehörte den Russen noch die wenig von unserem Standpunkt
entfernt gelegene zum Kapul abfallende felsige Höhe . Von hier
aus setzten sie mehrmals zu Sturmiusen gegen den Kapul an .
Alle scheiterten. Heute früh wurden sie selbst hinuntergeworfen.
2 Bataillone leistete» erbitterten Widerstand , Ader die stür¬

menden Honveds blieben Meister . Jetzt geht die Schlacht im
Nordwesten weiter . (V . Z . a. M .) .

Die Strafversetzung Kuropatkins .
— Berlin , 10. Aug. Zu der Ernennung des Generals Kuro-

patkiu , des bisherigen Oberkommandierenden an der Nordfront , zum
Eeneralgouverneur von Turkestan , schreibt die „Voss. Ztg .

" : Diese
Ernennung ist einer strafwcisen Versetzung gleich zu achten ; Kuro-
patlins Durchbruchversuche an der Dünafrout , zuletzt bei Friedrich -
stadt, sind gescheitert . Die russische Heeresleitung hatte auf ihn , trotz
Mukden, große Hoffnungen gesetzt, umso stärker macht sich jetzt die
Enttäuschung geltend . Während seinem Schicksalsgenossen , dem Groß-
surften Nikolai , nach seiner Versetzung in den Kaukasus noch immer
beträchtliche militärische Aufgaben zufielen, ist die Versetzung Kuro-
patkins nach Mittelasien , wo er eine tatenlose Repräsentationsfigur
sein wird , glattweg eine Verbannung .

Die Lemberger Geiseln zurückgekehrt .
WTB . Wien , 11. Aug. Die Blätter melden: Heute früh find im

Wege des Austausches die befreiten Geiseln der Stadt Lemberg ein-
getroffen. Es sind dies der Rektor der Lemberger Universität , Dr .
Beck , der Direktor der Ukrainischen Versicherungsgesellschaft, Fedak,
und der Vizepräsident der Stadt Lemberg, Schleicher . Der Präsident
des Allgemeinen ukrainischen Natiionalrats begrüßte die Angekom -
menen, die erzählten , das ukrainische Volk in Rußland erwarte den
baldigen Abschluß des Krieges als bevorstehend. Die Lebensmittel -
preise seien unerschwinglich. Die Bevölkerung von Kiew darbe und
gebe sich keinen Täuschungen hin .

Aus dem Gouvernement Lodz .
Königsberg, 12 . Aug . Nach einer Meldung des „Verl.

Tagebl .
" von hier , findet auf Anordnung des Verwaltung ?-

chefs demnächst eine allgemeine Entlausung der Bevölkerung
durch Desinfektion der Wohnungen im ganzen Gebiet des Gene -
ralgouvernements Lodz statt . Man bezweckt damit die wirk -

fame Vorbeugung gegen etwaige Fleckfiebererkrankungen .

Der Balkankrieg.
Sarrail Oberbefehlshaber an der mazedo -

nifchen Front .
WTB . Paris , 11. Aug. Auf Wunsch des Generals Sarrail

wurde ihm General Gordonnier beigeordnet , um die französi¬
schen Divisionen unmittelbar zu befehligen. General Sarrail
wurde beaustragt , den Oberbefehl über die gemeinsamen Streit -
träste der Alliierten in der Gegend von Saloniki zu übernehmen .

Die montenegrinische Königsfamilie .
WTB . Bern , 11 . Aug. (

"Nicht amtlich.) Nach einer Mel -
dung des „Times " ist die Königin von Montenegro mit den
Prinzessinnen Tenia und Vera und dem Prinzen Peter in
Paris angekommen . Der König und seine Familie werde sich
vielleicht endgültig in der Umgebung von Paris niederlassen.

Die Türkei im Krieg.
Türkischer Bericht .

WTB. Konstautinopel , 11. Aug. (Nicht amtlich.) Hauptquar¬
tiersbericht : Von der Zrakfront und von der persischen Front liegt
kein Bericht vor.

An der Kaukasusfront auf dem rechten Flügel besetzten unsere
Truppen vollständig die Höhen nördlich, östlich und westlich von
Bitlis . Sie gerieten auf der Verfolgung in einen Kampf mit Teilen
der feindlichen Streitkräfte , die sich im Engpaß von Rahova zu hatten
bemühten . Ein anderer Teil unserer Truppen verfolgt energisch
den Feind , der sich nach dem westlichen User des Wansees hin zurück-
zieht. Unsere Abteilungen nahmen auf der Verfolgung 20 feindliche
Soldaten nördlich von Müsch gefangen . Feindliche Truppen , die den
östlichen Ausgang des Engpasses von Ruglan verteidigten , wurden
nach der Ortschaft Ziaret östlich von dem genannten Paß zuruckge-
drängt . Die Verfolgung des Feindes im Abschnitt von Ognott
hält an.

Unsere Truppen , die in der Richtung auf Kighi operieren , warfen
in einem Angriff den Feind , der sich dort zu halten bemühte , in
nördlicher Richtung zurück. Wir besetzten am 22. Juli die Ortschaft
Kighi . 80 tote Feinde , darunter zwei Hauptleute , wurden südlich von
Kighi gezählt. Eine unserer Patrouillen in Stärke von acht Mann
hatte nördlich von Kighi einen Zusammenstoß mit einer aus 20
Mann bestehenden feindlichen Patrouille , von denen sie 18 gefangen
nahm.

Im Zentrum und auf dem linken Flügel entfaltete der Feind
große Tätigkeit , um seine Stellungen zu befestigen. In einem über-
raschenden Angriff , den wir vorgestern gegen einen Teil der feind¬
lichen Stellungen richteten , nahmen wir dem Feind Gefangene ab,
machten Beute und verjagten den Feind ans dieser Stellung . Ein
(»egenangriff des Feindes wurde mit Verlusten für ihn zu . iickge-
schlagen .

Von der ägyptischen Front ist kein Ereignis zu berichten. Nach
Aussagen von Feinden , die wir in den Kämpfen bei Katia gefangen
genommen haben , ist ein feindliches Kavallerie -Regiment fast völlig
aufgerieben . Alle Offiziere wurden getötet und drei Geschütze zer-
stört. Am 22. Juli verlor der Feind Z Flugzeuge im Luftkampf oder
durch das Feuer unserer Abwehrgeschütze . In der Umgegend von
Mohamedie und Romani warf unser Luftgeschwader mit Erfolg
mehrere große und mittlere Bomben auf eis feindliches Lager.

Die weiteren Ereignisse zur See .
Der U . - Boot - und Minen - Krieg .

WTB . London , 11 . Aug. Der Schoner „IScmatis *
wurde versenkt .

WTB . London . 11. Aug. „Daily Telegraph " meldet»
daß die britischen Schiffe „Agenda " und „Preference "
vom Feind in Brand geschossen wurden und gesunken
find.

= London, 12. Aug. (Reuter .) Der französische Segler
„A n n e t t o Marie " , der französische Dampfer „Henri
Eli sa "

, der Dampfer „Robert " und der Dampfer „San
Bernardo " aus Glasgow , wurden versenkt . Die Be»
fatzung des „San Bernardo " wurde gerettet .

WTB . Marseille . 12. .Aug. („Central News" ) Der Damp»
fer „Ascara" ist in Algier angekommen, nachdem er von
einem Unterseeboot mit 30 Granaten beschossen worden war .
Die Ankunft eines französischen Hilfskreuzers veranlaßte das
Unterseeboot, zu verschwinden.

= Bern , 12. Aug. Der „Temps " meldet aus Toulouse,
daß der spanische Dampfer „Ganakoporia Mendi " (3061
Tonnen ) , der der Gesellschaft Sola -q-Amar in Bilbao gehört,
am 9. d. Mts . von einem österreichisch-ungarischen Unterseeboot
versenkt worden ist. Die aus 24 Mann bestehende Bc-
satzung wurde in zwei Rettungsbooten in Port -Vendros ge-
landet . Der englische Dampfer „Bayeraia " ( ?) hat in Mar -
feille die Mannschaft des englischen Dampfers „Imperial "
(3818 Tonnen) , die kürzlich im Mittelmeer versenkt wor-
den ist , gelandet.

= Kopenhagen , 12. Aug. Der dänische Dampfer „Dann e-
v a n g"

, mit zugeschnittenem Holz , von Haparailda unterwegs ,
wurde in der RWdsee von einem Unterseeboot torpediert .
Die Besatzung wurde gerettet .

f Attentat auf einen Bergener Dampfer ?
MTB . Christiansand, 12 . Aug. Der zwischen Christiansand und

Högenas verkehrende schwedische Dampfer „E»id" hat 16 Mann der
Besatzung des Bergener Dampfers „R a g n a r o k" an Bord des Oxöer
Lotsenischfffes gebracht. „Ragnarvk" von Göteborg war am 5 . August
abends mit Stückgut nach Rouen abgegangen. Am 7 . August sank das
Schiff mitten in der Nordsee binnen 2'A Minuten nacheiner Explosion.
Die Besatzung wurde durch einen schwedischen Schoner aufgenommen
und später auf den „Enid " übergeführt . Da die Erplosion im Achter-
teil stattfand, so ist nach Meinung des Kapitäns nicht auf die Wir -
kung einer Mine , sondern auf eine im Lastraum untergebrachte Hollen-
Maschine zurückzuführen .

Ein englischer Geheimbefehl .
WTB . Berlin , 12. Aug . (Amtlich.) Unter den Geheimpapiercn

eines von einem deutschen Unterseeboot versenkten englischen Vor»
postenbootes wurde folgender Geheimbefehl des Seebefehls »
Habers von Peterhead vorgefunden . Der Befehl ist datiert : Peter -
head, 28 . Februar 1916 und lautet in wörtlicher Uebersetzung :

Vertraulich ! P . G . O . Nummer 63.
Es wird die Aufmerksamkeit auf § 3 der E . M . O . 229/1915 ge¬

richtet , wonach neutrale Schiffe den Befehlen englischer Kriegsschiffe
bedingungslos zu gehorchen haben .

Wenn irgend ein Schiff die ihm von einem Vorpostenboot ge»
machten Signale nicht achten sollte, so ist der Schiffsname zu melden,
damit bei der Gesellschaft (des Schiffes) Schritte unternommen wer-
den, um Gehorsam zu erzwingen . Dies gilt besonders gegenüber sol-
chen Handelsschiffen, die an der Ostlüste Schiffahrt treiben .

Der Befehl ist unterschrieben von E . H . Simpson, Rear -Admiral ,
und ist gerichtet an alle Seebefehlsinhaber .

Neutrale Schiffseigentümer wissen zwar schon lange , wie Eng-
land die Knute über sie schwingt . Es erscheint nicht unangebracht,
der weiteren Oeffentlichkeit an der Hand unwiderleglicher Beweise zu
zeigen, wie England gegenüber neutralen Staaten vorzugehen pflegt,
für deren Schutz es vorgeblich kämpft .
Vervollständigungen auf der schwarzen Liste .

TU . London. 11 . Aug . Das englische Blockadeamt trifft
augenblicklich Vorbereitungen für die Erweiterungen der
schwarzen Liste . Es sollen jetzt neutrale Firmen , in deren
Händen eine Vertretung einer feindlichen Firma liegt , auf die
schwarze Liste gesetzt werden . Ferner sollen Firmen auf die
Liste gesetzt werden , die zwar nicht direkt Verbindungen mir
feindlichen Firmen haben , aber doch Geschäfte für die neutra -
len Vertretungen feindlicher Firmen ausführen . Auch über
Angestellte dieser Firmen wird eine Liste geführt werden, durch
die verhütet werden soll, daß die Leute nach dem Kriege bei
englischen Firmen Stellung erhalten . (B . Z . a . M .) .

Holland und England .
WTB . Haag , 11 . Aug. Der Vaterländische Klub hat ein«

Protesterklärung gegen das Vorgehen der britischen Regierung
gegenüber der holländischen Heringsfischerei angenommen.

Der Rrieg mit Italien .
Zur Räumung von Görz .

TU . Amsterdam, 11 . Aug. Die hiesigen Blätter weisen darauf
hin, daß die italienschie Offensive gegen die Zsonzosront zwar glück -
licher eingesetzt habe, als die früheren , daß es sich aber noch zeigen
müsse, ob die Italiener imstande sein werden, den Durchgang nach
Trieft zu erzwingen. Man erinnert dabei an die früheren Kämpfe
an di<er Front , wo die Italiener jedesmal in gewaltiger Offensive
ansetzten und anfänglich Erfolge zu verzeichnen hatten , wo aber die
Offensive bald mehr und mehr an Kraft verlor und in den gewöhn-



Kette S.
lichen Laufgrabenkrieg überging . Selbst der deutschfeindliche „Tele-
graaf" weist u . a. darmrf hin , daß mehr als ein Zahr nötig geuwfcn ist,um diesen Erfolg auf dem schwierigsten aller Kriegsschauplätze, was
die Geländebeschaffenheit cmgoht , zu erreichen . Das Blatt setzt die
strategische und moralische Seite der Einnahme von Eörz für die Ita¬liener in verSan»« fteundlichem Sin -i« am sei ««ander und meint, daßCadorna den Erwartungen , die man auf ihn setzte , glänzend entfpro-
chen habe. In ähnlichen: Sinne äußern sich die anderen Blätter .

Aus der Schweiz.
Der japanische Kriegsmiuister in der Schweiz .

— Bern , 12 . Aug. Der japanische Kriegsminister Saka -
tarii ist, laut „Verl . Tagebl ." , mit Gefolge hier aus Paris ,von der Teilnahme an der Konferenz der Alliierten kommend ,eingetroffen .

Die Schweiz und der viervsrband .
— Bon der schweizerischen Grenze, 11 . Aug. Zu dem Mißerfolgder schweizerischen Abordnung bei de« Pariser Wirtschaftsoerhand -

lungen seien folgende Urteile schweizerischer Blätter hervorgehoben .Die „Neue Zürcher Zeitung " schreibt : „Wir müssen also
feststellen , daß die Alliierten es abgelehnt haben , die Hand zu bieten,um der Schweiz die wirtschaftliche Bewegungsfreiheit , deren ihre in
die kriegführenden eingeklemmte Volkswirtschaft bedarf , zu ver-
schaffen .

"
Die „Neuen Zürcher Nachrichten " sagen: „Unsere Del«-

gierten kehren mit leeren Händen zurück, ja schlimmer noch : mit einer
bösen Botschaft. Die Entente besteht darauf , daß die von Deutschlandin der Schweiz aufgekauften Vorräte an diese nicht ausgeliefert wer-
den dürfen , so weit es sich um Artikel handelt , die aus den Entente -
ländern stammen oder durch sie durchgeführt wurden . Damit treibt
die Entente offenkundig auf einen Bruch zwischen Deutschland und
der Schweiz . Wird sich Deutschland auf den Standpunkt stellen , daßein solches Verbot der Entente für die Schweiz Rechtsgültigkeit hat ?
Akzeptiert Deutschland diesen Standpunkt nicht, dann ist die Ver-
wicklung da , sofern wir uns diesem rechtswidrigen Diktat beugenwollten . Man hat unlsere Delegierten , heimgeschickt wie Basalle «,denen man ihre vollständige Abhängigkeit zu spüren geben will ,
noch mehr : von denen man einen an Feindseligkeit streifenden Akt
gegenüber einem herzlich und altbefreundeten Nachbarstaat verlangt ,dem wir vielfach Dank schulden . Das ist der Eindruck, der bittere
und sehr ernste Eindruck, den die offiziöse Havasnote macht , der jeden
aufrechten Schweizer mit Zorn und Scham erfüllen muß . Wird man
sie in Bern dementieren können ? Wenn nicht, dann rückt die Zeit
heran , in der es heißen muß : „Jetzt ist' s genug !"

Das .,Berner Tagblatt - schreibt : Daß die Sache so ver-
laufen werde, war anzunehmen. Die Franzosen sind ja durch di«
Haltung der welschen Presse in den Wahn eingelullt worden , die
Schweiz werde sich von Frankreich alles gefalle« lassen, weil ihre

, heiße Liebe jegliche Opfer bringen werde . Der Dank Frankreichs
ist eine Verletzung der Verträge, die es mit uns geschlossen hat , und
ein« Erschwerung des Lebens , und die Folgen wird eine starke Abküh-
lnng der Sympathien sein , deren sich Frankreich bei uns bis heute
noch erfreute .

"
Der „Berner Bund " führt aus :
„Es ist ohne weiteres klar, daß eine derartige Bertragsaus «

legung den berechtigten Erwartungen der Schweiz widerspricht. Die
wesentlichen Voraussetzungen, unter denen die Schweiz in den Trust -
vertrag eingetreten ist, falle« damit weg . Wirtschaftlich bedeutet
das vollständige Scheitern der Pariser Verhandlungen einen schweren
Schlag für die Schweiz. Der Schlag gilt nicht uns , aber er trifft uns."

Die „Thurgauer Zeitung " sagt : „Die Entente reiht
Willkür an Willkür , um ihr Ziel , das militärisch unbesiegt « Deutsch-
land wirtschaftlich niederzuringen , zu erreichen. Aber in der Rolls
der Hüterin des Rechts der Neutralen soll sie uns nicht mehr auf-
treten , wenn sie nicht zur Vergewaltigung noch den Hohn fügen will .
Und auch das mag hier einmal gesagt sein , daß es eitler Wahn ist,
wenn man in London und Paris sich etwa einbildet , durch solche Be-
Handlung sich die Schweiz auch militärisch dienstbar zu machen . Man
weiß in der Schweiz, wo der Urgrund unserer wirtschaftlichen Ver¬
legenheit liegt , und man ist hierzulande zu nüchtern und zu besonnen,
mn andern zu Liebe sich in verhängnisvolle Abenteuer zu stürzen.

" K .Z
WTB. Bern, U . Aug . (Nichtamtlich.) Das ententefreundliche

Blatt „Berner Tagwacht " schreibt zu der französischen Rote an
leitender Stelle : „Gibt die Entente nicht nach, so wird nicht» andere »
übrig bleiben , als mit Deutschland eine BerstSndigung zu suchen, die
den Austauschhandel und insbesondere den Kompensationsdienst auf
einen anderen Boden stellt . Ohne ein« Verschlechterung der wirt-
schaftliche « Lage der Schweiz wird es dabei kaum abgehen , aber diese
Lösung ist immer noch besser als der Krieg."

Der Krieg mit Portugal .
Zum Eingreifen Portugals .

MTB . Lissabon , 11. Aug . „Daily News " melde « von hier
vom 7. August: Der Kongreß trat heute zusammen und die

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Jena , 12. Aug . Hier ist dem „Beil . Lok -Anz.

" zufolge gesternim Alter von 87 Iahren der Maler Karl Johann Arnold gestorben,der als Porträt - , Genre - und vor alles als Tiermaler bekannt war .
---- Köln , 10 . Aug. Adelheid Wette , die bekannt« Dich'-

terin der Märchenspiele „Hansel und Bretel "
, „Die sieben Geiß¬

lein " und „Froschkönig " ist am 8 . August gestorben. Sie war
1858 in Siegburg als Tochter des Seminardirektors Gustav
Humperdinck gehören und eine jüngere Schwester des bekannten
Komponisten Engelbert Humperdinck . Sie war mit dem Arzt
Dr . Hermann Wette , dem Verfasser mehrerer Romane und

i zahlreicher Dichtungen in plattdeutscher Mundart verheiratet ,
der früher in Köln -Lindenthal wohnhaft war und vor mehreren
Iahren nach Eisenach verzog. 1893 dichtete sie den Text zu
der Märchenoper „Hansel und Gretel "

, die in der Vertonung
ihres Bruders auf fast allen Bühnen des Inlands und Aus -
lands aufgeführt wurde.

vermischtes.
--- Berlin , 11 . August . Wie die „B . Z. am Mittag " mitteilt ,

ist Oberstleutnant a. D . Hermann Frobeniu» im Alter von 75 Iahren
gestorben . Er hat die Feldzüge 66 und 70 mitgemacht , war später
Lehrer an der Kriegsakademie und betätigte sich in den 80er Jahren
als Festungsbauer . So hät er namentlich Anteil an dem Ausbau
der Feste Boycn , die sich bei den Ruffeneinfällen in Ostpreußen so
glänzend bewährt hat . Im Jahre 1890 nahm er den Abschied und be-
tätigte sich von da ab schriftstellerisch . Kurz vor Ausbruch des Welt -
kriegos erschien seine weithin bekannt gewordene Schrift „Des deut-
schen Reiches Schicksalsstunde .

" Sein neues Werk „Deutsche Schwert-
ichrift" , eine groß angelegte Geschichte des Weltkrieges , wird von
einem seiner Söhne , Kapitänleutnant Walter Frobenius , weiter -
«« führt .

AavtfMe Mrefse .
beiden Minister , die von London zurückgekehrt sind, berichteten
über ihre Mission. Dr . Costa erklärte , daß die englische Regie«
rung alle bisherigen Anleihen übernommen habe . Der Ge-
samtbetrag wird England zwei Jahre nach Friedensschluß zu-
ruckerftattet. England wird serner bei einer auswärtigen An-
gelegenheit seine Unterstützung leihen , soweit es irgend kann.
Der Minister des Auswärttgen Dr . Ecares verlas eine Note
des Foreign Office, worin Portugal zur Teilnahme an dem
Kriege in Europa eingeladen wird , sobald es dazu in der
Lage ist.

MTB . Bern . 11 . Aug. (Nicht amtlich.) Der Präsident der
portugiesischen Republik dankte, dem Pariser „Journal " zufolge ,für dessen Sympathie -Kundgebungen gegenüber der Republik
und fügte hinzu :

,^Zon den ersten so beunruhigenden Stunden des Kriegesan , haben wir unsere Soldaten in Uebereinstimmung mit un-
serem unzertrennlichen Verbündeten , England , in den Feldzug
nach Afrika gesandt. Nach der Abstimmung im Parlament wer¬
den wir uns ebenfalls auf dem europäischen Kriegsschauplatz
schlagen. Wir sind stolz darauf , Ihnen in die ruhmreichen
Schlachten zu folgen, nach dem , was Frankreich in zwei Iah -
ren grausamer Prüfungen geleistet hat . Sein Name ist Ee-
genstand wahrer Verehrung in den Herzen der Portugiesen .

"

Deutschland und der Rrieg.
Gegensätze im deutschen Nationalausschuß

— Düsseldorf, 11 . Aug . Infolge der Angriffe , die Exzellenz
von Harnack in seiner Rede am 1. August gegen die deutsche
Privatindustrie erhoben hat , haben die Herren August Thys-
sen, Louis Roechling, Peter Klöckuer und Freiherr von Boden-
Hausen -Degener in Würdigung der maßgebenden Stelle , die
Exzellenz von Harnack innerhalb des Deutschen Nationalaus -
schusses einnimmt , ihren Austritt aus dem Ausschuß erklärt .

Verhaftungen .
= Berlin , 11 . Aug. Am Mittwoch mittag ist. laut „Volks-

freund " Hierselbst der Sekretär des sozialdemokratischenPresse-
bureaus , Emil Eichhorn, nach vorausgegangener Durchsuchung
seines Arbeitsplatzes , im sozialdemokratischen Pressebureau von
zwei Kriminalbeamten verhaftet worden. Der Sekretär des
Zentralvorstandes für Groß-Verlin , Weise, ist am Tage vorher
i« Hast genommen worden . — (Emil Eichhorn ist auch in Ba -
den bekannt, da er eine zeitlang badischer Landtagsabgeord -
neter war .)

Sonstige Meldungen .
= Berlin , 12. Aug . Nach dem „Lok.-Anz." ist General -

feldmarschall Graf Häseler gestern nachmittag in Berlin ein-
getroffen.

— Mainz. 11. Aug. Der Kommandant von Mainz, General-
major von Ruville , ist laut „Frkst . Ztg.

" i« Genehmigung seines Ab -
schiedsgesuches unter Belafsung tn seiner bisherigen Dienststellung
und unter Verleihung des Sterns zum Kronenorden zweiter Klasse
zur Disposition gestellt worden.

Oesterreich-Ungarn und der Kttc<j.
Der deutsche Reichskanzler in Wien .

— Wie«, 11. Aug. Der Reichskanzler von Bethmann -Holl-
weg und der Staatssekretär von Jagow begaben sich heute um
1/2II Uhr vormittags in das Ministerium des Aeußern, wo sie
mit dem Minister des Aeutzern Baron von Burian eine zwei¬
stündige Unterredung hatten . Um % 2 Uhr nachmittags nah¬
men der Reichskanzler und der Staatssekretär als Gäste Ba¬
ron Burians das Frühstück im Schönbrunner StLckel-Gebäude.

Der Reichskanzler wurde später vom Kaiser in Audienz
empfangen. Kurz darauf empfing der Kaiser auch den Staat »-
sekretär v. Zagmo.

WTB. Wie«, 11. August. Zu Ehre» des deutschen Reichskanzlers
fand heute Abend beim deutschen Botschafter und Gemahlin ein
Abendesse « statt, an dem u. a. teilnahmen: Staatssekretär von Ja »
gon», Minister des Aeußern Baron Burian , der gemeinsam« Finanz-
minister Dr. Koerber , Kriegsminister Generaloberst Freiherr von
Krobatw, Ministerpräsident Graf Stilrgkh , der bayerisch« »nd der
sächsische Gesandt«, sowi« die Mitglieder der deutschen Botschaft.

Aus Rußland.
Zur Stimmuug in Rußland .

--- Kopenhagen, 12. Aug. Wie dem „Verl . Lok.-Anz " von
hier gemeldet wird , äußerte sich ein amerilauischer Großindu¬
strieller , der ganz Rußland bereist hat , über die Stimmung und

WTB . Berlin , 11 . Aug. In der heutigen Bormittagsziehung
der Preußisch -Süddeutschen Klassenlotterie siel ein Gewinn von
40 000 X auf die Nr . 215300 , von 3000 JL auf die Nr . 2413« . In der
Nachmittagsziehung fiel ein Gewinn von 10 000 Jt auf Nr. 40729 .
(Ohne Gewähr.)

= Dresden, 11 . Aug. Eine auf drei Wochen berechnete Schwur -
gerichtsverhandlung wird laut ,Srkft . Ztg." am 21. August vor dem
Landgericht Freiberg gegen den Baakdirektor Willkomm beginnen.
Er ist angeklagt, sich umfangreicher Betrügereien und anderer Ber-
gehen schuldig gemacht zu haben .

WTB . Malmedy (Regsbz. Aachen) , 12. August . (Amtlich) Am
10 . August , vormittags um 2 .30 Uhr , fuhr der Güterzug 8709 auf den
im Bahnhof Rötgen haltenden Militarpferdezag 25196 auf . Der
Materialschaden ist erheblich . Ein Schaffner wurde getötet, ein Sol -
dat wurde schwer, zwei wurden leicht verletzt . Der Betrieb ist nicht
gestört . Die Schuld frage ist noch nicht geklärt .

WTB . Bukarest , 11 . August . Der Börsensyndikus Filotti , der
Hauptschuldige der zum Schaden der rumänischen Postvcrmaltung
verübln Niesen«nt«rfchleife , ist verschwunden . Er konnte bis jetzt
noch nicht ausfindig gemacht werden .

KriegsgefangeneFamilienväter .
= Bon der schweizerischen Grenze, 11 . Aug. Bekanntlich

hat Pap ^t Benedikt den Vdrschlag gemacht , die Kriegsgefan¬
genen, die Väter von mindestens drei Kindern sind und die be-
reits über 18 Monate in Gefangenschaft sich befinden, in der
Schweiz zu internieren . Die kriegführenden Staaten waren
geneigt , auf den Vorschlag einzugehen. Nun zeigt sich aber die
Schweiz dem Projekt abgeneigt . Der offiziöse Berner „Bund "
schreibt , das Land könne diese Familienväter nicht aufnehmen,
da es ihrer zu viele sein würden , und man diese gesunden Man -
ner auch nicht beschäftigen könnte. Ueberhaupt bestehe das
Liebeswerk der Schweiz darin , kranken , kurbedürftigen Kricgs -
gefangenen zuHilfe zu kommen , und mit der Aufnahme dieser

MtttagRatt . Samstag , de» « . « uguft t*tt . Nr . 37 %
> ' • • • > -*die Zustände in Rußland folgendermaßen : Es herrsche die all»

gemeine Ueberzeugung vor , daß Rußland die Belastungsprob »
eines neue« Winterfeldzuges nicht mehr aushalte « könne . T*e
Not fei infolge der unzulänglichen Organisation und des
schrankenlosen Wucher « entsetzlich. Die Kindersterblichkeit sei
infolge des Milchmangels sehr groß. Die Hoffnung auf die
militärische Niederzwingung Deutschlands sei erloschen.

Bom Wundermenschen Rasputi ».
<=3 Berlin , 12. August . Nach einer Bukarester Meldung fc**

„Lok . -Anz.
" berichtet der „Rußkoje Slowo "

, der russische Ministe, des
Innern habe der gesamten russischen Press« verbot«« , irgend welche
Augriff« gegen den Wundermenschen Rasputin zu richten .

Stürmer über Rußland » Pflicht - '».
WTB . Petersburg , 12. Aug. In einer Unterredung mit

dem Bürgermeister von Moskau , die im „Rußkoje Slowo " vom
9 . August veröffentlicht wird , erklärte Ministerpräsident Stür »
mer , daß die russischen Verträge und Abmachungen mit de«
Alliierten bestehen bleiben würden , daß aber Rußland über-
dies seiner Pflicht nachkommen würde, die Maßregeln , die
England gegen Deutschland plane , zur Ausführung zu bringen .

England und der Rrieg.
Aenderungen in englischen Kommandostelle «.

----- London, 11 . Aug. Die „Agence Haoas " meldet von
hier : „Daily Expreß" meldet wichtige Aenderungen in gewissen
Kommandostellen. Bei diesen Aenderungen kommen in Bo-
tracht die Generale Sir Beauchamp-Duff, gegenwärtig Kom¬
mandant der indischen Armee, u. Sir Charles Munrot . (F . Z.).

England läßt Belgien hungern .
— Rotterdam , 12 . Aug . Wie das „Berl . Tagebl ." von hier

erfährt , berichtet „Het Voik "
, daß infolge der AnHaltung hol«

ländischer Schiffe mit Getreide durch die englische Regieruugdie holländische Brotausfuhr nach Belgien für diese Woche um
50 % vermindert wurde und nächste Woche gänzlich eingestelltwerde.

Zu den Unruhen in Irland .
Ein irischer Bischof gegen England .

WTB . Amsterdam , 12. Aug. Der römisch-katholische Bischof m*
Limerick wendet sich gegen eine Flugschrift über Patriotismus , die i«
den Schulen seiner Diözes« verteilt wurde . D«r Bischof erklärt«, die
Flugschrift sei ein reines Rekrutierungsmanifest und wenn ma« sieden Kindern aufdrängen wolle, so wiirde das vermutlich unerwartete»
Widerstand hervorrufen . In diesem Augenblick, erklärt der Bischof
herrscht in Irland größere Erbitterung als ich seit längerer Zeiterlebt habe . Die jüngsten Ereignisse in Dublin , die Perfidie der
englische« Regierung in der Homerulefrage, die Unehrlichkeit , mit
der man un , S «lbstrcgieru «g versprach als Belohnung für uns««
Unterstützung Englands im Kriege , so daß unser Volk dazu gebrachtwurde , zu glauben, daß es wirklich ein Krieg für Irland fei , all»
das und die vielen anderen Beispiele 00« Zweideutigkeit, die foebeaim Parlament enthüllt worden sind, haben das irische Boll in ein«
Stimmung versetzt , daß es von England keine Lehren über Patriotin»
mus mehr annimmt.

SympathieerklLrung der Arbeiterpartei .
WTB . London , 11 . Aug. Die Arbeiterpartei, die sich am 8. d. M.im Unterhaus versammelt hatte, hat eine Erklärung über die irische

Frage angenommen, in der sie bedauert, daß die vorläufige Beilegung
der Homerulestreitfrage für die Dauer des Krieges nicht zustande
gekommen ist nnd den irischen Rationalisten wegen des wiederholten
Aufschubes der Erfüllung ihrer nationalen Wünsche ihre Sympathie
ausspricht .

Neueste Nachrichten.
WTB . Amsterdam, 11 . Aug. Die Milizpflichtigeu des

Jahrganges 1907 werden am 1 . Oktober beurlaubt werden.
» « « « mongolisch « Bestrebung « «.

es Kopenhagen , 12 . Aug . Bon hier wird dem „BetU Sot -Aaj .**
berichtet: Aach einer amtlichen russischen Meldung aus Tokio hat
Fürst Batudschan in der innere « Mongolei ei« Ae «r
gesammelt, um die innere Mongolei mit der Mandschurei
zu ei » e « Reich unter der Xsi » « Dq « astie zu vereinige».

l Pallabona

*3 Wege, macht sie locker und leicht zu Irisieren , verhin-
[P >a dert Auflösen der Frisur . verleiht feinen Duft , reinigt
ES« » die Kopfhaut. Gesetzlich geschützt. Aerztlich empfohlen.
ß ^ fDoae zu M. 0 .80, 1 .60 und 2.60 bei Damenfriseuren, in" Pnrfümerien . Nachahmungen weise man zurück . 1

Leute würden die Kräfte der Schweiz voll in Anspruch ge»
nommen. (Köln . Ztg .)

Zur Explosion » on Dudesti .
TU . Bukarest, 11 . Aug. Bei der gemeldeten Explosion in

der Pulverfabrik Dudesti sind 2 Oberste, 1 Major , 1 Haupt¬
mann , 4 Leutnants , sowie eine Anzahl Soldaten getötet und
mehr als Ivo Personen verwundet worden. Zerstört sind nur
die Aether - und Alkohol-Abteilungen der Fabrik . Die Ursache
der Explosion ist bereits aufgeklärt . Ein Arbeiter der Fabrik
holte Aether aus einem Reservoir , vergaß aber das Reservoir
entsprechend abzuschließen . Der ausströmende Aether setzte in
der Nähe befindlichen Schwefel in Brand und in der weiteren
Folge flog ein zweites in Beton eingebautes Aether -Refervoirin die Luft. fB . T .) .

WTB . Bukarest, 11 . Aug . Bon den bei der Explosion in der
Pulverfabrik von Dudesti Verwundeten sind nachträglich noch viele
ihren Verletzungen erlegen . Die Zahl der Toten beträgt jetzt IIS,
die der in Spitälern liegenden Verwundeten etwa 130. Die Bei-
setzung sämtlicher bei der Explosion ums Leben gekommenen Per-
fönen findet morgen vormittag 9 Uhr in Gegenwart des König»
paares auf dem Militärfriedhof statt .

Rriegs-Humor.
Der Maßstab . „Zenzi !" sagt der Herr Hauptmann zum Fräulein

Kassiererin, „Zenzi, bring ' mir heut wieder ein Schnitzel . Aber nicht
wieder , wie gestern abend , ein Schnitzel ä la Generalstabskarte !" —
„Ja , was war ' denn das ?" - „Gell, Zenzi — kein Schnitzel
l : 25 000stel natürlicher Größe !" sMeggendorfer Blätter .)

Aus der MLnchcner Zugend .
Auf dem Münchner Viktualienmarkt kaufte ein Herr «inen Net«

tich und fragte : „Ist er auch mild?"
„Dös glaabn S '

, gnä ' Herr "
, meinte die Händlerin , „für do»

jollt' i von Rechtswegen a Buttatart 'u volanga."
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Der versprochene Sieg !

rt * B ^ lin . 11 . Aug . Mit welchen Mitteln die franzö -
fischen und englischen Befehlshaber an der Somme -Front die
anscheinend stark gesunkene Zuverficht ihrer Truppen zu heben
und ihren schwindenden Mut neu zu beleben suchen , beweisen
die folgenden in unsere Hand gefallenen Armee - Befehle :

Englischer Armee - Tagesbefehl (4. Armee )
1 2. 3 u I i 1 9 1 6.

„Der Feind hat bereits die meisten seiner Reserven aufgebraucht
und hat nur noch sehr wenige verfügbar . Die noch zu durchbrechen -
oen Verteidigungslinien find nicht annähernd so tief , so stark oder so
N>t angelegt wie die schon eingenommenen , und die feindlichen Trup -

j
**' , erschöpft und demoralisiert , find viel weniger zur Verteidigung

^ ?ig , als sie es vor 10 Tagen waren .
Tatsächlich ist die Schlacht schon mehr als halb gewonnen . Was

*^ch ja tun übrig bleibt , ist leichter als das , was schön getan ist, und
"" r sind imstande , es durchzusetzen.

Führt jeden Angriff bis zu seinem bestimmten Ziele durch , mit
®*r gleichen Tapferkeit und Entschlossenheit wie am 1 . Juli .

Haltet alle gewonnenen Angriffsobjekte gegen Alle, die an .
stürmen, wie es britische Soldaten stets zu tun pflegten.

Es besteht kein Zweifel , daß einige Tage weiterer standhafter ,
Entschlossener, vereinter und unablässiger Anstrengungen die Wag »
Ichale noch entscheidender zu unseren Gunsten wenden und den Weg
ZNneuen Erfolgen öffnen werden , welche den endgültigen und voll -
ständigen Sieg gewährleisten !"

H Qu . der 4 . Armee gez. H . Rawlinson
12. Juli IC . Führer der 4. Armee .

"

2- Französischer Tagesbefehl vom Divisions -
Kommandeur der 5 3. Reserve - Division ,

General Lebouc vom 18 . 7. 1916 :
»Ihr seid müde , ich weig es , aber ich weig auch , dag der Deutsche

" ®ch erschöpfter ist als Ihr , und ich weiß auch , dah der Befehlshaber
nicht ablösen kann . Der Deutsche ist ermüdet , weil er sich seit

8 Tagen nur mit großen Schwierigkeiten verpflegt . Er ist demorali «
n^ t , weil er fühlt , daß wir bereit sind , uns auf ihn zu stürzen , so-
n>ohl von Norden wie von Westen her , ihn so in einer Zange packend.

Der Befehlshaber kann Euch nicht ablösen , weil er zum Nach-
stoßen Reserven braucht , um . nachdem Ihr Deniecourt eingenommen
habt , Euern Erfolg fruchten zu lassen . Erreicht Ihr dies , so werdet
3ht heute abend abgelöst .

So braucht Ihr denn nur vorzugehen : Der Deutsche liegt seit
14 Tagen Euch gegenüber in einem Ring von Feuer , in einer wahren
Völle .

Dies wollte ich Euch sagen , denn Ihr wißt , daß ich Euch immer
die Dinge sage wie fie sind. Ihr werdet mich verfluchen , weil ich
trotz Eurer Müdigkeit noch eine Anstrengung von Euch fordere ; aber
dann werdet Ihr Sieger sein , das verspreche ich Euch , wenn Ihr alle
drauf geht wie ein Mann . gez. General Lebouc ."

Der ungebrochene Widerstand und die erfolgreichen Gegen -
stöhe unserer heldenmütigen Truppen an der Somme während
dreier weiterer Wochen heißen Ringens werden unsere Feinde
inzwischen darüber belehrt haben , wie unsere „erschöpften und
demoralisierten " Feldgrauen die „schon mehr als halb gewon -
nene Schlacht " weiter zu führen imstande sind . Der französische
Eeneral hat seinen Soldaten mal wieder die Dinge geschildert ,
wie sie nicht sind.

vas Wesen der Schlacht in der picardie.
Von unserem zur Westarmee entsandten Kriegsberichter -

statter , Kurt Freiherr von Reden , erhalten wir folgenden
Bericht :

Großes Hauptquartier , im August 1916.
Eben von der Tommefront zurückgek-nnmen , schicke ich späteren

Berichten das allgemeine Ergebnis meiner Eindrücke voraus .
Der gefährlichste Augenblick für jede Verteidigung ihrer langen

« ront ist naturgemäß nur beim ersten Beginne eines gewaltigen
Stoßes gegen diese vorhanden . Bricht sie da nicht in Stücke , sondern
° iegt nur aus , zähen Widerstand leistend , so ist damit schon die nötige
Zeit gewonnen , um Armeereseroen und Artillerie in genügender
^ enge heranzuschaffen . So war die Lage auch am 1 . Juli trotz des
siebentägigen T '' melfeuers vorher erst in diesem Augenblick voll
geklärt , als die Massenangriffe dort tatsächlich erfolgten .

Die erste deutsche Linie erfüllte , als die melen feindlichen Divi¬
sionen sich dort festgebissen hatten , völlig ihre Aufgabe . Durch die
enorme llebermacht zurückgedrückt, hielt sie elastisch aus , stellenweise
sogar gegen zehnfache Ueberlegenheit . Schon seit zwei Wochen ist die
^" gegriffene Front so ziemlich zum Steden gekommen . An manchen
stellen wechseln einzelne Punkte mehrmals den Besitzer . Niemals

gelten jedoch deutsch« Truppen ein Stück Gelände von an sich geringer
Bedeutung , wenn es mit unnötigen , zu hohen Opfern erkauft wäre :
niemals wird unter gleichen Verhältnissen «in Stück Graben um sei-
ner selbst willen um jeden Pr « is zurückerobert .

Vorgelesen , genehmigt !
Roman von Erich Wulfsen .

^ lle Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .
(31. Fortsetzung .)

Obwohl Ferdinand die nächsten Tage auf den Straßen der -
Etadt und den Wegen vor der Stadt sich bewegte , eine zweite
Begegnung mit den Damen wollte sich nicht fügen .

Dabei lernte er die Stadt in allen ihren Teilen kennen .
Wiederholt ging er den die Altstadt umgebenden Burggraben
entlang . In der belebten Marktgasse kannte er bald jeden Ge-
schäftsladen . Die Appenze' »?r Weihwaren und Stickereien,
deren Absatz sich nach allen Weltteilen erstreckt, betrachtete er
in den Auslagen immer von neuem .

Nur einmal entdeckte er von weitem Frau Hofstätten in
der Nähe der Laurenzenkirche : aber die jüngere Begleiterin
fehlte , weshalb er sich gar nicht näherte .

Eines Morgens las er in der St . Gallener Zeitung , dah
einer der beliebtesten Führer im Kanton bei der Besteigung
des Säntis schwer verunglückt war .

Ein wagehalsiger Engländer hatte den sonst vorsichtigen
Mann durch ein ansehnliches Geldverfprechen verlockt , mit ihm
trotz der ungünstigen Schneeverhältnisse den Berg zu besteigen .
Än den abschüssigen Matten der Eloggeren hatte der Sports -
wann einen Fehltritt getan und war mit dem Führer , der ihn
SU halten suchte, eine senkrechte Felswand hinabgestürzt . Der
Engländer wurde mit zerschmettertem Schädel aufgefunden , der
Führer Lorach mit schweren Rippenbrüchen und inneren Ver -
Atzungen nach St . Gallen , wo er ein Handwerk betrieb , zurück-

Kadische Presse .

Das Kampfgebiet an der Somme hat militärgeographisch keinen
so ausgesprochenen Abschnittscharakter , daß irgend eine Linie von
ganz überragendem Werte wäre , die Verhältnisse für Angriff und
Verteidigung sind im wesentlichen gleichmäßig verteilt . Bei der
AngriffstechniZ der Engländer und Franzosen müßten diese die
Offensive jahrelang mit gleicher Wucht fortsetzen , um hierdurch das
deutsche Heer aus den besetzten Gebieten zu drängen — also ein
praktisch unmöglicher Fall .

Die Abwehrschlacht an der Somme ähnelt an Hartnäckigkeit und
Ausdehnung einer der vielen Jsonzoschlachten , wo der Verteidiger
seine Verschiebungen innerhalb verhältnismäßig kurzer Frontstrecke
durchführen konnte . Die schon seit zwei Monaten tobende Russen -
schlacht im Osten bewegt sich räumlich in viel größeren Verhältnissen
bei stark mangelnden Verbindungen . Daß es in der Sommeschlacht
recht bald zu einem erträglichen Zahlenverhältnis zwischen Ver¬
teidiger und Angreifer gekommen ist , beweisen die kurz aufeinander -
folgenden blutige -i Niederlagen der Engländer und Franzosen , be-

sonders vom 2» . Juli an . Seit dieser Zeit ist der erzielte Gelände -
gewinn überhaupt nurinchr ans Karten ganz großen Maßstabes
deutlici zu bezeichne » . Die jetzige deutsche Front hat da und dort
kleine Ecken , wie sie sich gerade unter den örtlichen Verhältnissen
der Schlecht gebildet haben , die der Gegner nun immer wieder ab -

zunagen versucht . Ganz anders steht es besonders mit der Lage der
Franzosen , die ihrer gegen Peronne vorgeschobenen Spitze gar nicht
froh werden können und es auch darum schon lange aufgegeben
haben , dort weiter anzugreifen , wo sie nach der Karte am weitesten
vorgedrungen sind . Ihre zahlreichen , in diesen Keil hineingestopften
Truppen leiden ungeheuer dadurch , daß die im Bogen um sie herum -
gestellte deutsche Artillerie auch die rückwärtigen Verbindungen der
Franzose -! unter Feuer halten kann . Bei Verdun kennen sie diese
unangenehme Eigenschaft der taktischen inneren Linie schon sehr
lange , und dort wie südlich der Somme bemühen sie sich unausgesetzt ,
den drückenden deutschen Ring auszudehnen , um selbst eine geradere ,
flache Front zu gewinnen .

Der große Unterschied aber zwischen den Zielen der beiden hart -
näckigen Kämpf « liegt in der strategischen Bedeutung des angegriffenen
Raumes . Das kleine Stück der Sommegegend , das nun schon sechs Wo -
tzen unablässig beordertet wird , Hit an sich weder militärischen , noch
politischen Wert ; es ist einfach ein kleiner Bruchteil — etwa ein dreis -
sigstÄ — der langen Westfront von der Nordsee bis zur Schweiz . Dieses
Stückchen Front schützt keinen beförderen Wert hinter sich , und wurde
von den Engländern und Franzojen vielleicht darum gewählt , weil
dort gerade beide Heere mit ihren Flügeln aneinanderstoßen . Ein ge-
mcinsamer Angriff benötigte daher weniger Verschiebungen , und einer
kann den anderen besser beobachten . Vielleicht wollten die Franzosen
darum sogar lieber bei dieser „englischen Offensive " auch selbst noch
Opfer bringen , als das ganz weiter im Norden den Engländern allein
zu überlassen . Möglicherweise hätten die Engländer ohne diese Auf -
ficht und energische Unterstützung das böse Spiel schon längst aufgegeben ,
als sich die hochgestellten Ziele des Durchbruches und der Ausrollnng
nicht annähernd erreichen liehen . Im übrigen find die Eisenbahn -
und Straß -nverbindungen im Räume von Amiens sehr zahlreich und
gestatten d .i 'her besonders rasches, bequemes Verschieben , sogar für die
verwöhnten Bogriffe des Westens .

Da nun der große Durchbruchsplan vollkommen gescheitert ist, be-
stand der ganze „Erfolg " der erbitterten Stöße in zwei Ausbuchtungen ,
einer flacheren im Norden , in der die Engländer fitzen , und der tieferen
und schmäleren im Süden , dl« der französische Elan erreicht hat . In
beiden Räumen steht jetzt der Feind unter konzentrischem Artillerie -
feuer und braucht , um einigermaßen dagegen aufzukommen , « ine viel
stärkere Artillerie , arbeitet also durchaus unökonomisch. Auch hier
wirkt der Vergleich mit Verdun klärend . Die Deutschen haben diesen
riesigen Waffenpkitz mit seinen woitvorgelegten starken Feldbefesti¬
gungen angegriffen und schließlich so enge zusammengedrückt , daß ihre
anfangs schwach konzentrische Wirkung später immer mehr und mehr
zur Gestung kam . Die Franzosen mußten ungeheuere Opfer bringen ,
um diesen Vorstoß gegen das nahe Ziel au Zuhalten , und konnten ihn
trotzdem nur verlangsamen .

Auch an der Somme haben sich die Franzosen schon seit langem
hauptsächlich auf Anqnfje an ihren Flügel verlegt , um eben 5en spitzen
Winkel nach und nach stumpf zu biegen . Wie bösartig es ist, in einer
solchen Lage , m die man blind hineingerannt ist, ausschalten , beweist
am besten der unheimlich vwsche Wechsel der Angriffstruppen , die mit
erschreckender Schnelligkeit verbraucht werden . Es ist immer dasselbe
Spiel auch hier , wie wir es langst von Verdun kennen ; die frisch aufge¬
füllten Divisionen werden zur Schlachtbank geführt , in zwei bis drei
Tagen wieder abgedämpft und herausgezogen , und dann beginnt wie -
der die Artillerie mit frisch hevangeschasster Munition den neuen Ver -
such der Vorbereitung . Jetzt an der Somme werden schon die Früchte
von Verdun geerntet , denn diese Sommerschlacht in der Picardie hätte
ganz anders ausfallen können , wären die Franzosen noch im Besitze der
ungezählten schönen Divisionen , die bei Verdun nach und nach als
KleingÄd ausgegeben worden find . Diese so verzettelte Heeresmacht
hätte im Berein mit den neuen großen Kitchener -Armeen eine gewil -
tige Uebevmacht ergeben . Die Sommeschlkcht bleibt noch immer eine
harte Probe für die kleine deutsche Front , hat aber dem Feinde nicht
den entscheidenden Erfolg gebracht . Darin liegt der große deutsche Er -
folg, denn diese Offensive war ja dazu bestimmt , den Krieg mit einem
großen Kehraus zu beenden !

(Kb . ) Kurt Freiherr o. Reden . Kriegsberichterstatter ,

gebracht . Er hatte Frau und vier unerwachsene Kinder ; seine
Verhältnisse waren nicht gut . In der Zeitung wurde gebeten ,
der Notlage des beliebten Mannes freundlich zu gedenken .

Noch nie hatte Almendinger das Bedürfnis , wohlzutun , so
tief empfunden als heute . Er begab sich deshalb in die Wohn -
ung Lorachs , die in der Zeitung angegeben war .

Er muhte in der eng gebauten Altstadt eine Reihe von
Strahen und Eähchen durchkreuzen , bis er das kleine Haus
fand . In der Wohnung sah es ärmlich , aber sauber aus .

Er traf die niedergeschlagene Frau und händigte ihr eine
ansehnliche Geldspende aus .

Die Kinder mit blonden Lockenköpfen sahen ihn stumm und
ernst an ; noch nie hatte er so aufmerksam ein Kindergesicht be-
trachtet und so viel Schönes in ihm gelesen .

In der Krankenstube fand er bei dem noch immer halb
Bewußtlosen den Arzt , den er nach der Aussicht auf Wiederher -
stellung fragte . Der ergraute Herr sprach sich unbefttmmt aus
und entfernte sich grühend .

In der Tür begegnete ihm eine Dame mit einem Dienst -
Mädchen, das einen gefüllten Korb am Arme trug .

Als Almendinger in dem etwas dunklen Hausflur ihrer
ansichtig wurde , glaubte er vor Ueberraschung seinen Augen
nicht zu trauen . Es war die Unbekannte aus dem Landhause .

Sie sagte Frau Lorach einige tröstliche Worte , erkundigte
sich nach dem Befinden des Verletzten und richtete einen Gruß
von Frau Hofstätten aus .

Inzwischen brachte das Dienstmädchen aus dem Korbe aller -
lei gute Sachen hervor ^ eine Flasche Rotwein , ein Paar Tau -

Ein neuer Höhepunkt der Sommeschlacht.
Deutsches Großes Hauptquartier , 10 . August 1916.

Nördlich der Sonrme wurde gestern und vorgestern besonder »
schwer gerungen . Diesmal trugen di« Engländer die Hauptlast der
Angriffe , die fie mit frischen Truppen immer von neuem versuchten ;
eine große Anzahl von Divisionen sind in diesen beiden Ta .??n in »
Feuer geschickt worden , in tiefst « : Gliederung . Mit noch nicht dagewe -
sener Zähigkeit nach griiwdlicher Artillerievorbereitung schien den
Engländern die Sturmreife der deutschen Stellungen eingetreten zu
sein , und nun ging Welle auf Welle vor Von Tiepval im Norden bis
etwa Hardocourt , wo fich bis herab cm di« Scrnrnte die Franzosen an¬
schlössen .

Besonders erbittert wurde im Räume Pozieres -Foureanx und bei
Guillemont gekämpft . Ein Sturm folgte dem andern , ohne dich die
Engländer Boden gewinnen konnten . Ihre Verluste entsprachen ihren
Anstrengungen . Die Franzosen versuchten sich in der Linie Maure »
pae -Tlery , also in einer Breite von etwa 4 Kilometern vorzuarbeiten ,
und so den englischen Angriff kräftig zu begleiten . Ihre Bemühungen
blieben gleich erfolglos , wenn auch schließlich zum Brennpunkte der
Schlacht Cler » wurde , hinter dem die große Straße von Peronne nach
Dapaume nahe vorbeiführt .

Sicher ist es , daß diese beiden letzten Tage wieder ein«n Höhepunkt
der Sommeschlacht bildeten . Trotz der geopferten reichen Mittel wurde
nichts erreicht , weshalb die feindlichen Berichte auch fast ganz über
diesen Kampf schweigen. — Trotzdem wird sich die schwere Enttäuschung
der Wissenden nicht vermeiden lassen .

(Kb .) Kurt Freiherr von Reden, Kriegsberichterstatter. ,

Die Gegend bei Thiepval.
Englischer Bericht .

WTB . Amsterdam , 11 . Aug . (Richt amtlich .) Nach einem
hiesigen Blatte wird den „Times - von einem Berichterstatter
beim britischen Hauptquartier , der das Gebiet südlich Thiepval
besucht, gemeldet , dah die ganze Gegend entsetzlich verödet sei.
Von den Dörfern Ovillers und La Boiselle sei nicht mehr übrig
als wüste Steinhaufen , Kalktrümmer und zersplittert « oder
verkohlte Holzbalken ; es sei nichts mehr vorhanden , was durch
seine äuhere Gestalt an ein Haus erinnere .

Die deutschen Laufgräben , so heiht es weiter , seien gröh -
tenteils dem Erdboden gleichgemacht und mit Schutt gefüllt .
Das Gelände in der Umgebung sei besät mit Ausrüstungsgegen »
ständen , Patronen , Granaten . Bomben und allerlei Gerät . Von
der Kirche fei nichts mehr übrig als ein Stück Mauer mit zwei
Gräbern . An der Straßenkreuzung stehe noch der alte von den
Deutschen dort aufgestellte Wegweiser mit der Aufschrift : Nach
Posbles .

Hier befänden sich auch die gewaltigen unterirdische « kl»«
terstände ; diese Höhlen hätten sehr schmale Ausgänge gehabt .
Eine sei von den Deutschen in bewundernswerter Weise als
Verbandsplatz eingerichtet worden . Jetzt sei alles weggefegt
oder unter den Trümmern begraben . Die einzigen Lebewesen »
die man finde , seien Fliegen und Ratten ; selbst die Vögel Hat¬
ten diese Strecke verlassen . Die Gegend sei eine Wüste .

Die natürliche Heilweise bricht sich , und dies mit größtem Rechte,
immer mehr Bahn . Schon feit Jahren erzielt man z . B . mit schwachen
elektro -galvanischen Strömen wunderbare Heilerfolge . Während dieses
Krieges kommen diese Anwendungen noch viel mehr zur Geltung . Me
Resultate , die man erzielt , sind hoch erfreulich . Bedeutende Aerzte
schreiben in den lebten Jahren auffallend viel über diese natürliche
Heilweise , so u . a . sagt der Spezialarzt Dr . med . Koch : »Die elektrische
Energie , die man durch Elektroden in den menschlichen Körver hinein -
gieht , rufen Veränderungen eigener Art hervor , denen wir die wunder -
baren Heilwirkungen dieses lebendigen elektrischen Strömens ver -
danken . Es ist dieZ das wundervollste Naturheilmittel der Welt .

"
Die Firma G . Wohlmuth & Co. in Konstanz stellt feit einer Reihe von
Jahren einen äußerst praktischen , technisch vollkommenen elektro -aalva -
mschen Apparat zur Selbstbehandlung her . Schon über 7000 solcher Appa -
rate sind nun im Gebrauche von Aerzten und Familien . Unmengen
von freiwilligen Dank - und Anerkennungsschreiben gehen bei der Firma
sozusagen täglich ein , und all die Familien schätzen sich glücklich, einen
solchen Apparat zu besitzen, der in so vielen Krankheitsfallen den ein -
zelnen Familienmitgliedern so wunderbare Dienste leistet . Die An -
Wendungen sind äußerst einfach und schmerzlos . Jedem Apparate
wird ein . sogenanntes Behandlungsbuch , verfaßt von einem Spezial -
arzte , beigegeben . Wer sich für einen derartigen Heilapparat
interessiert , wende fich an die Firma G . Wohlmuth & Co. . Konstanz 147,
woselbst alle weiteren Unterlagen unverbindlich zu erhalten sind. In
speziellen Fällen werden die Apparate auch zur Probe gegeben .

Weiße Zähne
durch Chlorodont - Zahnpaste , auch gegen Mundgeruch , zahnsteinlösend .
Herrlich erfrischender Geschmack. Tube 60 -! u . 1.20 Jt . Ueberall erhältlich
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ben , ein Stück Fleisch , zwei Würste . Den Kindern händigte die
Spenderin einige Apfelsinen aus .

Während sie sich mit der Frau über die näheren Umstände
des Unglücks unterhielt , trat Almendinger hinzu , grühte und
mischte sich in das Gespräch .

Die junge Dame erkannte ihn wieder und wechselte , wäh -
rend eine leichte Röte ihre Wangen färbte , einige Worte auch
mit ihm .

Mit aufrichtigen Wünschen verliehen beide zusammen die
Stätte der Krankheit und traten auf die Strahe .

Ferdinand setzte das angefangene Gespräch vor der Haus »
tür noch eine Weile fort und bat dann um die Erlaubnis , die
unbekannte Wohltäterin noch ein Stück begleiten zu dürfen .
Schweigend nahm sie an .

Die dralle Barbara in ihrem himmelblauen Rocke , ein
echtes Schweizerkind mit einer Stumpfnase , ging mit dem
leeren Korb voraus ; Almendinger erkannte erst jetzt, dah er
sie schon im Landhause gesehen hatte .

Die junge Dame war liebenswürdig und gesprächig . Sie
lobte ihren Begleiter , dah er in fremdem Lande zum Wohl »
täter werde .

Er fragte sie , wie sie in das Haus von Frau Hofstätten
gekommen sei . Sie erzählte , dah der Zufall ihr ein vorläufi -
ges Heim bei ihr bereitet habe . Im übrigen sprach sie über
ihre persönlichen Verhältnisse sich nicht weiter aus .

Obwohl die Unterhaltung im besten Gange war , hatte doch
der Gutsbesitzer nach Verlauf einer Viertelstunde das Gefühl ,
dah er , wollte er nicht aufdringlich erscheinen , fich verabschieden
müsse. Barbara hatte sich schon mehrere Male umgesehen .

(FortjeZung folgt, )
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Äsiegskalender .
1S14 .

12. August. Der Panzerkreuzer „Goeben" und der kleine Kreu¬
zer „Breslau " entkommen glücklich aus Mefstna . — Die Engländer
greifen den Hafen von Dar -es-Salaam an . — Kriegserklärungen
Englands und Frankreichs an Oesterreich-Ungarn .

18 IS .
12 . August. Deutsche Erfolge in den Argonnen . — Die Armee

v . Gallwitz erstürmt Zambrowo und macht 6550 Gefangene . — Die
Stadt Siedl « wird genommen. — Die Armee des Prinzen Leopold
von Bayern erreicht den Liwiec -Abschnitt.

Amtliche Nachrichten .
Der von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürsten»-

feflg auf die Pfarrei Schapbach , Dekanats Triberg , präsentierte bis-
herige Pfarrer Emil Rudolf Hefter, in Röllhausen ist am 26 . Juli 1916
kirchlich eingesetzt worden.

Seine Exzellenz der Herr Erzbischof hat die Pfarrei Schlosfau , De -
>an<rts Buchen , dem Pfvrrkurat Johann Lahner in Wagenschwend ver-
liehen. Derselbe ist am 26. Juli 1916 kirchlich eingesetzt worden .

Vadische Chrsnik .

= Karlsruh - , 12. Aug . Zur Beseitigung von Zweifeln
macht das Direktorium der Reichsgctreidestelle darauf aufmerk -
fain . daß die bisher als Durchschnittshöchstverbrauch für die
versorgungsberechtigte Bevölkerung zugelassene Tagesmenge
von 200 Gramm Mehl und die bisherigen Ausmahlungssätze
für Brotgetreide (Roggen 82 Prozent , Weizen 80 Prozent ) , zu¬
nächst auch noch für das neue Erntejahr bis zum 15. September
d . Zs . weiter gelten . Für die Zeit nach dem IS . September
wird Bestimmung getroffen werden , sobald das Ergebnis der
Ernteschätzung 1916 abgeschlossen vorliegt .

— Karlsruhe , 11 . Aug. Die Bezugsvereinigung der deutschen Land -
wirte , Berlin , weist darauf hin , daß die Bundesratsverordnung vom
8 . November vorigen Jahres und die dazu erlassenen Ausführung - -
Bestimmungen unverändert in Kraft bleiben . Stroh , das abgesetzt
werden soll , muß aber nach wie vor der Bezugsvereinigung der deut -
schen Landwirte zum Erwerb angeboten werden. Zur Verladung der
Bahn bedarf es eines Ausweis der Bezugsvereinigung der deutschen
Landwirte .

c= Karlsruhe , 12 . Aug . ( Amtlich.) Die Voischiift in der Be-
kanntmachung vom 7 . August 1916 . nach der zur Aufrechterhaltrmg des
Betriebes Richtabat bis auf weiteres gegen Bezugsscheine abgegeben
werden darf , hat sich als allzu umständlich für die kleinsten Betriebe
ergeben, die sich nur für einzelne Tage oder eine Woche mit Tabak
einzudecken pflegen . Der Reichskanzler hat vorbehaltlich weiterer
Regelung einen sogenannten Kleinmengenoerkauf von Rohtavak ge-
maß § 6 der Dabakzollordnung ohne BezugZcheisse freigegeben. Ferner
ist die Abgabe von Kentucky - und Virgima -Preßtaibak und sog. Ungar-
blättern zur Verwendung als Pfeifentabak im Rahmen des § 27 der
Tabakzollordnung gestattet worden.

£ Pforzheim , 11 . Aug . An einem der letzten Abende hat ein
hiesiger Goldarbeit «! auf seinem Grundstück im Gewann Mainach ,
Gemarkung Eutingen , 2 Männer angetroffen , die im Begriff waren ,
unberechtigt Futter zu holen. Nach kurzem Wortwechsel gab es eine
Rauferei, wobei sich der eine Täter mit einer Sichel zur Wehr fetzt«
und den einen damit verletzte. Dieser gab dann auf die unbekannten
Täter einen Schuß ab und traf vermutlich einen , worauf st« das
Weite suchten .

Mannheim , 11 . Aug. Auf dem Grabe seines Bater » auf
dem hiesigen Friedhofe wurde gestern abend ein 62 Jahre alter ver-
heirateter ev . Pfarrer von Nußloch in bewußtlosem Zustande aufge¬
funden. Er hatte im Gesicht mehrere Verletzungen, die er sich an-
scheinend durch einen Sturz zugezogen hat .

Hl Heidelberg. 12 . August. In Saarbrücken wurde ein« Schwind-
lerin oerhaftet, di « sich auch in Heidelberg unter falschen Angaben
einlogiert Hatte und die „herzkranke Dame" spielte. Von hier wandte
sie sich nach St . Ingbert , wo sie als Gutsbefitzerstochter auftrat und
Zechprellereien verübte .

Kehl, 12 . August . Das Schöffengericht verurteilte einen Land -
» irt in Rheinbischofsheim, der sich hartnäckig weigert « seine Bestände
an Hafer und Gerste anzugeben , zu 30 Mk. Geldstrafe. Eine Milch-
Händlerin und verschiedene Frauen , die den Milchhöchstpreis »de, -
schritten wurden mit 10 bis 26 Mk . bestraft .

) ( Lahr . 10. Aug . Von schweren Schicksalsschlägen wurde
die hiesige alteingesessene Familie Karl Langenbach. Zimmer «
meister , betroffen . Mehrere Familienmitglieder sah sie allzu «
früh ins Grab sinken , und nun hat der 31 Jahre alte Sohn
Fritz, der vor 10 Tagen zu Hause im Sägewerk verunglückt ist,
an den bei diesem Unfall erlittenen Verletzungen sterben müs-
sen . — In Ronnenweier starb nach kurzem schwerem Leiden im
Alter von 67 Jahren Eemeinderat und Landwirt Jakob Schla -
ger . Seit dem Jahre 1886 gehörte er dem Eemeinderat un-
seres Ortes an und hat sich in diesem Amt mancherlei Ver -
dienst« um Nonnenweier erworben .

--- MLllheim , 12. Aug . Auf den zweiten Jahrestag der
Schlacht bei Mülhausen (9 . August ) hatte die Stadt Mülhausen
die Kriegsgräber zwischen Illzach und Modenheim neu her -
richten und ausschmücken lassen . Ein schönes pietätvolles Ge-
denken der toten Helden , die damals mit ihrem Blute den ersten
herrlichen Sieg erfochten , der Mülhausen nach kurzer Besetzung
durch die Franzosen wieder in den deutschen Besitz brachte . Die
Grabstätte der Gefallenen bietet nun einen erhebenden Anblick
dar .

4 ? Badenweiler. 12. August . Arn Donnerstag ist in Basel Prof.
Dr . Hägler . ein hervorragender Chirurg , gestorben. Häufig sind aus
Baden und dem Elsaß chirurgisch zu behandelnde Kranke in seine
Klinik gekommen . Bei Ausbruch des Krieges stellte er seine Dienste
den Lazaretten St . Ludwig und Badenweiler zur Verfügung , und
jede Tages- und Nachtstunde sah man sein Auto über die Grenze eilen,
um Hilfe zu bringen , wo es nötig war .

QD Sckopfheim, 11 . Aug. Erschossen hat sich hier der 25 Jahre
alte Otto Nann , gebürtig von Zell . Der Bedauernswerte hat in
einem hinterlassen« ?! Brief angegeben, daß er die Tat wegen eines
unheilbaren Leidens begehe .

= Konstanz. 12 . August. Am 26 . Juni fand als Bataillonsführer
in einem Reserve -Regiment den Heldentod Major z. D. Hirtler, Rit-
ter des Eisernen Kreuzes S. Klaffe und hoher Kriegsorden . Lang«
Jahre gehörte Hirtler in früherer Zeit dem 114. Regiment an . El
war ein hochgebildeter, in den Tropen und im jetzigen Kriege im
Westen und Osten vorzüglich bewährter Offizier von «iserner Wil -
lenskraft . vorbildlicher Tapferkeit und Pflichttreue und väterlicher
Fürsorge für seine Untergebenen .

Reicher Erntksege « an der Vergstratze .
0 Weinheim a . d. B ., 11 . Aug . Die in den Bergstraßen -

orten jetzt fast allgemein ziemlich beendete Getreideernte ist
sine der besten seit Menschengedenken. Bei Roggen wurden
Aehren mit über hundert Körnern , bei Sierste solche mit vierzig

wohlausgebildeten Körnern vielfach wahrgenommen , was tn
hiesiger Gegend ganz ungewöhnlich ist . Das Erträgnis an
Weizen und Spelz ist gleichfalls sehr befriedigend . Die Aus -
sichten für Kartoffeln sind durchweg günstig . Der junge Klee
in den Getreidefeldern ist besonders gut entwickelt . — Was
nun die für Ende August bevorstehende Tabakernte anbelangt ,
so sind gemäß dem jetzigen ausgezeichneten Stande des Tabaks
die Erwartungen in Landwirtskreisen sehr groß . Ueber die un -
mittelbar bevorstehende CpLtkernobfternte find die Meinungen
noch geteilt . So viel steht aber fest, dah mit einer befriedi -
genden Aepfelernte zuverlässig gerechnet wird , wogegen das
Erträgnis an Birnen minder gut ausfallen wird .

Ans ver Rssideirx .
K a r l s r u h e , den 12 . August.

A Der Großherzog ist gestern abend mit Schnellzug 6 Uhr
21 Min . von Königstein im Taunus , woselbst er sich auf der
Rückreise von der Ostfront einige Tage aufhielt , wieder hier -
her zurückgekehrt . Seine Gemahlin bleibt noch einige Zeit
dort bei ihrer Mutter , der Großherzogin -Witwe von Luxemburg .

— Ledersohlen «nd Flecke werden vom Kommunalverband Karls --
ruhe -Stadt an minderbemittelte Einwohner von Karlsruhe durch
die Schuhmacher-Einkaufsgenossenschaft zu ermäßigten Preisen abge-
geben. Näheres hierüber stehe in der Anzeige des Blattes .

— Zur Einschränkung des Fahrradoerkehrs . Es sei an die -
ser Stelle nochmals darauf hingewiesen , daß am 12. August
1916 die Bekanntmachung des stellv . kommandierenden Gene -
rals des 14. Armeekorps vom 12. Juli 1916, betr . Beschlagnahme
und Bestandscrhebung der Fahrradbereifungen (Einschränkung
des Fahrradverkehrs ) in Kraft tritt . Von diesem Tage ab ist
es Jedermann bei strenger Strafe verboten , sein Fahrrad wei -
terhin zu benützen , sofern er nicht bis dahin im Besitze der vom
Bezirksamt zu erteilenden Erlaubnis zur Weiterbenutzung
seines Fahrrades ist .

: : Kriegsspeisungen in den mittleren Städten Badens . In den
größeren und in den Großstädten de» Landes sind fast durchweg
Kriegsküchen eingerichtet worden . Auch zahlreiche Mittelstädte haben
Kriegsküchen ins Leben gerufen , z. T . bereits recht frühzeitig . So
Furtwangen , das bereits kurz nach Kriegsausbruch eine Kriegsküch«
schuf, die aber bereits Ende 1915 geschloffen wurde , da die damit ge-
machten Erfahrungen wenig günstig waren . Die Gäste scheinen recht
anspruchsvoll gewesen zu sein , das einfache Esten, das man ihnen
darbot , konnte si ' nicht befriedigen . Vielleicht wird die Küche im
kommender Winter wieder eröffnet werden . Die Kriegsküche in
Neustadt im Sckwarzwald ist ebenfalls nach im Jahre 1915 gegründet
worder . Sie ist seit dem 7. Mai über den Sommer geschlossen. Am
8. Mai wurden in Donaueschingen, am 27. Juni in Darlach , im Juni
in Mosbach, am 1 . März vom Roten Kreuz und der Etadtgemeinde
in Sinsheim und am 24 . Juli in Eberbach Kriegsküchen eröffnet.
Fast an allen Plätzen werden ein Eintopfgericht oder eine kräftige
Suppe zu billigen Preisen verkaust.

— Hühnerzucht auf dem Lande . Erfreulicherweise kann beob-
achtet und berichtet werden , daß unsere Hausfrauen auf dem Land»
der Aufforderung : „Züchtet Hühner" recht F»lge geleistet haben . In
jeden , Bauernhaus , ob groß oder klein, begegnen wir heuer einer
oder mehreren Kückenbruten, zumeist schon ziemlich groß, aber auch
noch solche jüngeren Schlages . Immerhin wird der aufgewandte
Fleiß und die Achtsamkeit der Aufforderung zur Nachzucht sich später
im teueren Verkauf und in der Eiergewiimuug reichlich lohnen.

□ Beethoven-Kammermufik-Fest . Mit großer FreÄx werden
unsere Musikfreunde vernehmen , daß Frau Elly Ney, die sich im
vorigen Herbst durch ihre vier Brahms -Abende so glänzend als eine
der größten Klaviermeisterinnen der Gegenwart bei uns einführte ,
wieder vier Konzerte im Museumssaal geben wird , »nd zwar vom
12. bis 15. September . Diesmal sollen die sämtlichen acht Klavier -
trios von Beethoven zur Aufführung gelangen , sowie eine Reihe von
Klaviersonaten . Zu den Abenden werden jetzt schon Abonnements
(zu ermäßigten Preisen ) in der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz
Nachf . Kurt Neufeldt , Kaiserstr . 114, entgegengenommen.

=2 Sommertheater im Stadt . Konzerthaus . Die hier bestbekannte
OperettensSngerin Alma Saccur eröffnet heute mit . Dollarprinzefst»"
ei« mehrere Abende umfassendes Gastspiel. Samstag und Sonntag ;
„Dollarprinzessin" , musikalische Leitung Kapellmeister Oskar Lucas ,
ein Sohn unserer Stadt . Montag findet nochmals auf vielseitigen
Wunsch eine Aufführung von »Der fidel« Bauer " statt .

---- Zm Wiener Kaffee „Central" findet heute abend Konzert
statt . (Siehe Anzeige.)

--- Tödlicher llnfall . Zu dem im Karlsruher Polizeibericht am
Dienstag , den 8 . August, gemeldeten Unfall mit Todesfolge schreibt
die .Lahr . Ztg." : „Wie wir hören , handelt es sich bei diesem bedau -
erlichen Unglücksfall um die 21 Jahre alte Tochter (Ida Sattler )
einer Lahrer Familie , die zu Besuch in Karlsruhe weilte . Das junge
Mädchen, das ein tragisches Geschick so früh den Tod erleiden ließ,
war erst am Freitag von hier abgereist und hatte auf Sonntag mor-
gen mit ihren Bekannten einen Ausflug verabredet . In der Frühe
dieses Tages wollte sie sich Tee bereiten , bekam dabei , da sie schon
längere Zeit herzleidend war , einen Anfall von Herzschwäche und
atmete in diesem Zustande das noch nicht entzündende, dem halb -
offenen Gasherd « entströmende Gas ein. All« Versuche , das junge
lebensfrohe Mädchen zu retten , blieben erfolglos ? sie starb an den
Folgen des Unglücksfalles. Ihr ftüher Tod wird hier lebhaft
bedauert .

"

G Mteilinseil ans der Karlsruher St«dtratsßtz >«s
vom 10 . August 1916 .

Giroverkehr bei der Städt. Sparkasse . Auf Antrag des Vermal-
tungsvates der städt. Spar - und Pfandleichtaffe wird beschloffen, bei
der städtischen Sparkasse den Giroverkehr einzuführen und hierzu, sowie
zu den nötig fallenden Aenderungen der Satzungen, die bei diesem
Airtaß auch noch in einigen anderen Punkten geändert werden soll,
die Zustimmung des Biirgeraussch-uffes und die Genehmigung des
Grohh. Ministeriums des Innern zu evwirken .

Stromversorgung von Durlach. Zum Zwecke der Versorgung
einer Anzahl Bewohner Durlvchs, hauptsächlich in der Gegend des
Turmbergs , mit Licht- u . Kraftstrom , soll das Ortsnetz daselbst (Frei -
leitungsnetz) weiter ausgebaut werden . In Ermangelung von Kup-
fer werden die Leitungen in Eisen ausgeführt .

Straßenbahn . Aus betriebstechnischen Gründen empfiehlt sich die
Anlage eines schmalspurigen Abstellgleises aus der Seit « der Beierthei -
mer Allee längs des Festplatzes . Der Stadtrat heißt das noch näher
auszuarbeitende Projekt grundsätzlich gut.

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Gewerbeverein Karls -
ruhe für die Einladung zu dem am Sonntag , den 13 . ds . Akts ., nach-
mittags 2 Uhr im Hotel Friedrlchshof stattfindenden Gautag der Ge-
werbe- und Handwerkervereinigungen des Gaues Mittelbaden und
dem Korps Vavaria für UeberWeisung eines Rundschreibens und einer
gedruckten Sammlung vo» Briefen im Felde stehender Korpsangehö-
riger für die städt. Sammlung von Kriegssrinnerungen .

Mnfra
Abonn

Briefkasten.
. agen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend!

bonnementsauittung und 15 A für Portoausgaben beigefügt werden.»
I . K. in PH . : Nach unserer Kenntnis stand das angefragte N*

giment zuletzt den Engländern bei Mametz gegenüber, fodaß die Ver«
mutung sehr nahe liegt , daß der Vermißte in englische Gefangenschaft
geraten ist. Wenn Sie inzwischen nichts von dem Vermißten gehört
haben , wenden Sie sich an das Zentral -Nachweisbüro in Berlin un*
die sonstigen Stellen für Vermißtennachforschung. Anspruch a«
Löhnung des Gefangenen besteht nicht, eine Zahlung kann jedoch
dann erfolgen, wenn der Vermißte früher feine bedürftigen Angehört»
neg unterstützt hat . Wenden Sie sich Hierwegen an das BezirkskoiM
mando . (808) .

Telegraph ioo : Die Ehefrau kann ein Privattestament in d«s
Weise errichten, daß st« ihren letzten Willen durchweg eigenhändit
niederschreibt, mit Ort und genauer Zeitangabe und mit vollständig«»«
eigenhändiger Unterschrift versieht . Ein Testament auf einem oc>rg«'
druckten oder vorgeschriebenen Formular ist ungültig . Sofern Unsicher'
heiten in der Abfassung des Testaments bestehen , ist die Beratung
eines Rechtsanwaltes oder Notars dringend anzuraten . (80g)

W . A. 17 : Die freiwillige Meldung zum Kriegsdienst kann nicht
ohne weiteres als wichtiger Grund zur Lösung des Dienstverhältnis !«^
angesehen werden und macht unter Umständen schadenersatzpflichtiz -
Im übrigen verweisen wir Sie auf unsere frühere Auskunft.
(605, 813 .)

W. P . : Die angefragten Anwalts -Reijekosten sind nach der
bührenordnung ohne Rücksicht auf de« Streitwert und die Termins
dauer berechtigt, sie bilden neben dem gehabten Reiseaufwand ein««
Ersatz für die Versäumnisse am Berufssitz. (815)

Th. B . in Rh . : Sie werden die erhaltene Zuschrift verlesen haben
und es wird wohl die Reichsbank in Berlin als zuständige Stell«
bezeichnet gewesen sein . Wenden Sie sich mit dem erhaltenen Schrei «
ben an die zuständige Reichsbanknebenstelle. (818 .)

A. K . : Der Vermieter hat an den eingebrachten (pfändbaren )
Sachen des Mieters für die rückständige und fällige Miete »in gefetz«
liches Pfandrecht , auf Grund dessen er innerhalb Monatsfrist seit
Wegschaffung der Sachen Klage auf Rückverbringung in die Miet -
wohnung erheben kann. Auf den künftigen Mietzins kann geklagt
werden, eine Klage auf Sicherstellung des Mietzinses ist nur dann
gegeben, wenn hierüber eine Vereinbarung der Partei vorliegt . Der
Mieter kann aber für die Miete Sicherheit leisten und dadurch das
Pfandrecht beseitigen. (820)

K. W. in S . : Auf die Rotc-Kreuz-Medcrille nach einer bestimmten
Dienstzeit bei der freiwilligen Krankenpflege hat niemand Anspruch-
Der Einzelne kann lediglich aufgrund seiner Leistungen für dir Ver-
leihung vorgeschlagen werden . Unseres Wissens kann übrigens auch
auf der Etappe auch bei besonderen Leistungen unter 10 Monate«
Dienstzeit kein Vorschlag an zuständiger Stelle eingereicht werden. (8281

Aufzug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle .

g . August : Emil Wagner , Bildhauer , Witwer , alt 75 Jahre Wich
Sauer , Hafenarbeiter , Ehemann , alt 46 Jahre . — Emilie Holtz, ohne
Gewecke , ledig, alt 83 Iah « : Kavl Braun , Lackier, Ehemann , alt 52
Jahre .

Beerdigmigszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 12. August 1916, 2 Uhr : Franz Ostermann. Be¬

triebsassistent. Scherrstr. 18. — %8 Uhr : Karl Brau,, . Lackier. Ger-
wigstr. 14 . — 3 Uhr Emilie Holtz. Privatiere , Fviedrichsplatz 13 . — *
Uhr : Rosa Rummler , Musikers- Wtiwe., Gottesauerstr . 12 . — 5 Uhr?
Fritz Lepique, Unteroffizier, Flugzeugführer, Kriegstr. 78.

Wasserstand des Rheins .
Schusteriusek. 12 . Aug . morgens 6 Uhr 2,30 ™ (11 . Aug. 2,32 -»)

12 . Aug . morgens 6 Uhr 3,10 m ( 11 . Aug. 3,12 m)
Maxau , 12. Aug morgens 6 Uhr 4,73 m ( 11. Aua. 4,76 m)
Mannheim , lg . Aug . morgens 6 Uhr 3,89 m ( 11. Aug . 3,92 w)

' "g

Veegnügungs - und Vseeins -Anzeig « .
lDa » « Shere bittet » a» aus dem AnHeigentev jr ersehe,) . . Z

Samstag den 12 . Augnst
Deutschnatl. Handlungsg«h.-Verb. Vaterland . Abend mit Vortrag . !
LeiSgrenadrerverein . SV» Uhr Zusammenkunft im „ Golde-nen Adler".

GalemAleikum
(Hohlmundstuck)

GalemGolö
(GoldmundsiückJ

Ai -H ^ reiten

"Will ! mmensie Liebesgabe ?
Preist r 3 >s 4 5 6 fl io

4 5 6 Ö 10 12 Pr .cLSttkk
einscnließljch Krieq saufachla g

Truslfrei !
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G ros se s AbscMeds - Konzert
des Herrn Kapellmeisters Schröter
mit verstärktem Orchester 8722

heute Samstag abend 87t ühp

Wiener Gafe „ Central
"

.

FreiVillige Bürgerwehr
. .. Am Bonutag , den 13 . August , findet Uebungsfchie '>enmr alle Kompagnien statt . Stand i . 8707

SoRlifiertfteafer
Saaistag , den 13 . August

Gastspiel Alma Saccup

■

'
& ie Höllarprinsessiis .

Anfang 8 Uhr .
•Sonntag , den 13 . August

Gastspiel Alma Saccur .

Die Dollarprinzassin .
Anfang 7 Uhr .

Montag , den 14 . August

ff diele
Anfang 8 Uhr .

Größter kanfmännisch . Verein
_ der Welt .

Geschäftsst . :
Sophien str.33
Krankenkasse
Stellenver¬

mittlung ,
Rechtsschutz,
Spartasse ,

Lesezimmer . Lehrlingsheim .
Heute abend

Vaterländischer Abend
mit Bortrag deS Herrn Schrift -
steller Göb : Deutsche Kultur -
arbeit i » den Süd - und
Mittelamerikanis -ven Län -
dern einschl . Mexiko .

Nichtmitglieder sind eben-
falls willkommen .

bestellend aus :
I 2 polierten Bettstellen ,
I 2 Rösten , 2 dreiteiligen

Matratzen , 2 Polstern ,
2 Nachttischen mitMar -
morpiatten , 1 Wasch¬
kommode mit Marmor¬
platte , Toilettenspiegel,
1 Spiegelschrank , Hand¬

tuchständer ;

Weinrestaurant „ Eokschmitt "
fiaiserstraße 23t . 8719

Heute Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

Großes Familien-Konzert
Begeben von dem bekannten
Salon - Künstler - Orchester „ Apollo "
■wozu höflichst einladet. Juan Ahieart .
N .B. Wiedergabe bekannterMelodien aus Opern , Operetten etc. etc.

»tief-infWäge SJliÄfÄÄÄffi

Palast -
iiiiimiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiimmiHH

Theater
pP iui(iitiiiiiiiiMi!/itiiii!iiiriiiiiri!iiniiiiii(iiiii:ui

HerrenstraBe 11 .

bestehend aus :
1 polierten Büiett, 1
Tisch mit Eichenplatte,

j 4 Stühlen, 1 Plüsch¬
diwan, 2 Bildern;

Rüche
bestehend ausi

1 Küchenschrank, 1
Schaft, 1 Tisch und |

2 Stühlen,
für nur 605 Mark .

M. Kalu
Möbelhaus

22 Waldstr . 22
Kann auf Wunsch
kostenlos zurück¬

gestellt werden.
B28001

Der

Zeitungs -

König
Drama aus dem amerikanischen Journalistenleben

in 3 Akten .

Einmal und

nicht wieder
Lustspiel in 3 Akten .

Paul Teddy Heidemann in der Hauptrolle.

Der Zirkus kommt
Trickfilm . 8522

B,WlngnaM
'
rei !

Alte Kleider . Lumpen . Schuhe ,
Zeitungen und auch Säcke
findet man in mancher Ecke
und man achtet nicht darauf ,

halt .'
ich bab' dafür Gebrauch :
bezahl dafür 'nen hohen Preis ,
ein jeder gibt es gerne her,
u . wer meine Adressenicht weiß ,
der schaue, bitte , näher .

I . Kübler , Brunnenstr . 2.

Zum srefl . Besuche ladet erg . ein
Die Direktion : Friedrich Sclmlten .

<
ßimmuMui/S

/w .
^w dbw44 ->6tv|4n>Jidfai-ZcAil

BLaufe
Ii au hohen Preisen getragene

z iileibcr , Schuhe und Stiefel ,
: auch Uniformen usw . W7862

Vi« Äionvcl , Durlacherstr . 56.

Franenarbeitsschnle
des Aadischen Frauenvereins Karlsruhe

unter dem
Protektorat I . Kgl . H. Krostherzogin Luise von Baden .

BMii MMz . II . Sestdr.. » . ttdl .
1. Unterrichtskurse für häuslichen Be-

darf in sämtlichen Fächern der
weiblichen Handarbeit. D -n Zeiwer-
hältnifse » entsprechend wird neben Neuanfertigung
von Wäsche und Kleidern besonderer Wert auf Aen -
derungen und Verwertung älterer Gegenstände ge -

' legt . Extrakurse für Damen .
2. Borhereit »m -Mlasie nnd Seminar

für Handarbeits - und Gewerbelehrerinnen .
3 . VernfsaUsbildNNA für Weißnäherinnen

Kleidermacherinnen , Zimmermädchen und Kammer -
zungfern . Ertraknrse für schon im Dienst stehende
Kammerjungfern .

4 . Bolle Pension für auswärtige Schülerinnen
in der Anstalt .

Die Satzungen geben ausführliche Auskunft und werden
Gartenstr . 47 und 4 » abgegeben .

Anmeldungen werden täglich von 11—12 und 5—6 Uhr
in der Frauenarbeitsschule , Gartenstraste 47 . entgegen -
genommen . Leiterin : J . Mayer , Hauptlehrerin .

Karlsruhe , im Juli 1916 . 7952*

Der Vorstand der Abteilung i .

Mersteigemz .
littawi dt» 16 . AnM .

vvnnitw 7 21Ö Hr .
werden auf unserem Werk

große Menge «
(in Losen)

zerkleinert. Bremholz .
Nutzholz. Schwarten .
Wagnerstangen n . sor-
lene Stangen , zu Um-
zäunungen geeignet,

meistbietend versteigert .
VrnWer Cesellschait «Sc

Mansie ! u. HoizbeiüMM ,
3142a G . m . b . S . 2 . 1

MM öer Ableitung n des MStauenoereins
zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als nach den
Grundsätzen der modernen Gesundheitspflege geschnlte
Erzieherinnen nnd Pflegerinnen kleiner Kinder von der
Geburt bis ins schulpflichtige Alter .

Jahreskurse für Mädchen mit höherer Schulbildung in
der Hildakrivve . Beginn t . Oktober 1916. Auskunft und
Anmeldung durch den Vorstand der Abteilung II , Karlsruhe
i . B . , Stefanienstr . 74 ebener Erde , Zimmer 163. 8J67
Der Vorstand der Abteilung » deS Bad . Franenvereius

Erziehungsheim (Realschule)
Waldkirch im Breisgau . 3079a

Einzige Brivatschule in Baden und den Reichslanden , die
(feit 1874) das Recht hat , selbst Zeugnisse über die wissen-
schastl. Befähigung ihrer Schüler zum einjähr .-freiwill .
Militärdienst (Reife f . Obersekunda ) aus - FH«
zustellen . Aufnahmen : September u . Ostern . • * IraUU .

ipiefeinlsifeii
behandelt d. Naturfiailmothode

Vertreter der
, Naturheilkunde . ;

Anatomisch - phyaiolog. gebildet
Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umgebung .

Harisvnhe , Rtippurrerstr . 10 .
15 Jahre hier am Platze . rM

Spreehst . : 7—*/«9 Uhr , 1—4 Uhr,
Sonn - u . Feiertags unbest immt .

Waldstraße
iüiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiui

Samstag bis einsohL
Dienstag

iliwM

Schauspiel in 3 Akten .
Verfaßt und inszeniert vot»

Rudolf del Zopp.

0Mprter HailSeißschllle.
1 . .Handelsrealschule , entspricht den Klassen IV

bis VI der Realschule . Die Schlußprüfnng
verleiht da? Einlährigenzeugnis .

2. Höhere Handelsschule (JahreSkurs ). Ein -
trittsbedingung : Einjährigenzeugnis . Das
Ahgangsdiplom befreit vom Besuch der
städtischen Handelsschulen . (Pflichtfort -
bildungsschulen . ) Eine Anzahl erster Firmen
hat sich bereit erklärt , den Besitzern des
Diploms abgekürzte Lehrzeit zu gewähren .
Nächste Schüleraufnahme : Mittwoch , 13. Sep »
tember . Anmeldung (womöglich vorl . August )
und Prospekte bei Rektor Ronhöffer ,
Stuttgart , Knospstraße 8. 8111a

•-T .i■■■:• .M '!

[SpShm
'ifeHöte HäHäeMBle Ealaj

MMN » (Schwarzwald ) Internat , gegründet 1876. JHSHQB
■ Bekannte . erstkL Erziehungs - und Unterrichtsanstalt . I

1. Realabtelloag Ä 'KÖÄWBgSS &Ssa s
2. HandelsabtellaDg, SKSSlÄSSÄS

| Reger Besuch von Damen , die im Internat Aufnahme finden .
und nähere Auskunft durch Direktor W eher .

Neuau fnahme am 9. Oktober 1916 .
— -

Höhere |
Handelsschule Landauw
LMiraisüffi SSrSHää ? " - 1
llJÜll . MllSlUSt |
Im Schulerheim gute Verpflegung und Beaufsichtig
Ausführliche Jahresberichte versendet Direktor A. H

IHeuaufnahmel
j 12. Oktober 1916 .

Schüler, die nicht oersetzt worden sind.
sollten jetzt sofort bei uns angemeldet werden , da sie !
sonst ein volles Jahr verlieren . Wir beseitigen in !
kleinen Klassen durch einen Unterricht , der diel
Ei «

' - - -
vorh
vorragende Erfolge tn veu «Einjährige ..turienten -Prüfungen . — Glänzende Anerkennungen aus !
ersten Kreisen . Prospekt nach Vorlage des letzten Zeug - !
nisscs ! Keforiu -Iiisütut (Externat nnd Internat ), Ili .el »l a . Kl ) . , Schulstr . 4— 6 u . Kinzigstr , 12. 8070a f

|j „Kiwal " ist der beste !
I deutsdhe M&fttlpnt* für alle a
j Artenvon Möbeln , Klavierej
J etc. (poliert , tackierf, emait» j
I Uert; gelxrizt, gestrigen etcj |
] „Kiwal " exufernt sofort l
I sämtf. Flecken und Schmutz, i
3 ist zugleich ein vorzOgliAcr , j
9 flössiger Furnier and wirkt , j
1 weil eine Nahrung für das J
8 Hob , erhaltend o>erneuernd. }
j — Aa <b MetallgorenstSode
1 werden wie neu, rör Antos !
3 nnentbehrfida. — -
9 FlresseinerHasdu! M. 1.20 / \
15 FL franko . CÜnz. Zeaga j
1 Niederlagenwerden überall
Rerridxtet. Aßeiniger Fabrik .

Ho Sc &tsinid '
\

I eroß-Saclisenhetai (WÖrtW

Humoreske.

lüm
lOOO
Dollar .
Das originellste Drama

in 3 Akten.

EinAusflug längs der
kroatischen Eü&is
nach Kraljevicon.

Aktuell. 8711

Die neuesten Kriegs¬
berichte durch die
ElkOWOChe . Aktuell.

IrSnMraMS ^
Zucker los wurde und wieder
arbeitsfähig bin , teile ich aus
Dankbarkeit unentgeltl . jedem
Zuckerkranken mit . 2977a 4.2
Feri ». Hessel I , Metzger, Rhein -

böllcn , !>ieg .- Bez . 5toblenz.

Gebrüder Tost Aachsolger.

■V,f

ist voHer Ersatz für
Apfelmost

Flasche zu 100 Liter
M . 3 . 60

Flasche zu 150 Liter
M. 4 .80

A .Sapf , Zall . a . H.
Ŝ .iden >

Niederl . f. Karlsr . : W. Tschernfng;
für Mühlburg : DrogeriaStraufi . nJ

Absatz -

Ferkel ,
langgestreckt, breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schuellmast . sehr gute
Fresser , offeriere freibleibend :
ca. i>— 8 Wochen alt 18—23 Jl
. 8—10 „ „ 24—27 Jt
„ 10—12 „ „ 28—33>
. 12- 15 . ., 34—47 Jl

Läufer A 1 .7Ö p. Pfund .
Nachnahmeberfd . DieSchweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht .
Viele Dankschreiben und Nach-
bestellungen . Fritz Koppenberg ,
Viehversd . Marburg , Wests. im8a

SälhUlc Juwel"
S . 9t . ®. M . -f Patent ,

ßftert, ». unflar . Pat. angem.
ratfur ' Sic näht
Steppstiche mit
eine ttälir .taSch .
Wtäfctf Urfinbuns,
uin S' fbfr, Fkllk,
Leinwand usw . mit
dn Hand zu niihen .
NnniiHkvarinni »an
Echuhen ,
ESI ««In. S'g'l» ,

8«Ilf » ull» P» >«
» St .. an« M'iall
mit 3 »»rlchi'denen
Stokfln « »d Fadsn
Mk . 3.SV

«nie? Nach » . Pvrtv « . Verpack, sret.
Etöndin diele Anerkennungen .

Vsr wertlosen, hölzernen a. billig .
Nachahmungen wird g - wan»t.

F. Stldl , München.
3068 « ßtnbmotmftrafje3 .

Hsirat.
Geb . Witw ., Mitte 4».

ftattl . Elsch., mit Beim , w.
die Bck . ein . sol., bess . Herrn
in sich . Stell , zw . sp. Heirat .

Angeb . unt . B2L07V a » d .
Geschäitsst . d. „Bad . Presse ' .

Heirat.
Landmädchen , 26 I . alt , evgl .,

mit schöner Landwirtschaft , m .
einem Vermögen v. 80 000 Jt .
sucht tüchtigen Landwirt mit
Vermögen zum Einheiraten .
Ges . Angeb . unt . Nr . B28089
an die Geschäftsst . der „Da -
bischen Presse " erbeten .

3 « " Kind
nicht unt . 2 Z ., wird in gute ,
geuzissenh. Pflege genom .
Dmlocherallee SS. Etb. II L,

Voranzeige .
Ab Dienstag, d. 15 . August

Erstaaffifmurgsrecbtr

Vordertreppe
«.Hintertreppe

Lustsiäel in S Akten.
In den Hauptrollen:

Urban Gaß ond
Asta Nielsen.

Zitronen
per Dutzend . . . 80 Pfa .
per 100 Stück . . . 5 Mk .
Kisten mit 300 Stück TS Mk »

$ chleer , KarlSrnhe .
9326973 Erbrinzenstr . 2.

empfehle

Ia Qualität , in jeder Krnung u.
Packung,z. billigstenTagespreisen

Adolf Bolz ,
""

Carbid^ lroBliandlung , Karlsruhe ,
Kapeüenstr. 42 . Tdnhon 641.
eeeeeeecs ®« • ^ « eeee

Postkarten-Schlager .
50 Sold .- Liebesserien , kompl.
300 St . 5 .B0 jt , Schlachten - u.
Patriot . Karten 1.50—2 .50 Jl
p . 100 , fort . Illustrierte Preis¬
liste 62 über sämtliche Papier¬
waren gratis . Bersan Hanoi
Blonder & (Fo . , Berlin C. 54,
Alte Schönhauserstr . 23/24 , , ,« a

ISciltticittartroffea : !
Itvei Waggon
frisches Obst :

Bühler o

3welf (litn
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Ueuerngelaufene Diicher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefelds Hofbuchhandlung,Liebermann & Cie .. Karlsruhe .

Die Seeschlacht vor dem Skagerrak . Nach amtlichen Mitteilungen ,Berichten von Augenzeugen und anderen Meldungen von Hans ®,Schlüter . Mit einem Beitrage des Vize -Admirals z . D . Herrn . Kirch¬
hoff . Leipzig , Hesse u . Becker Verlag . 64 Seiten . 20 Pfennige .

Außenhandelsamt . Ein Zentralamt zur Förderung des deutschen
Außenhandels . Von Professor Dr . Max Apt , Berlin . Syndikus der
Korporation der Kaufmannschaft von Berlin . Erstes bis drittes Tau -
send . Geheftet 1 Jl . Verlag Quelle u . Metier , Leipzig .

Heimatsieg . Das ist der Titel von Gottfried Traubs neuester so -
eben , im Verlag von I . Engelhorns Nachf . in Stuttgart erschienenen
Schrift . — Die Arbeit an des deutschen Volkes Seele und Willen seht
Gottfried Traub in Briefen , Eisernen Blättern . Beobachtungen , War -
nv .ngen immer aufs neue fort . Zähe Geduld und unerschütterliche
Siegesgewißheit — dazu ruft er Deutschland hinter der Front auf .
Der Sieg wird in der Heimat entschieden, darum muß die Heimat
alles ertragen , um den Sieg zu ermöglichen . Wer Traub noch nicht
kennt , höre ihn ! Seine Klinge ist scharf und sein Wort ist wahr . In
Millionen Exemplaren flogen seine Eisernen Blätter in alle Winde .
Traub hat etwas zu sagen . Das schön gebundene Buch kostet 2 Jl .
Zur Versendung ins Feld ist auch eine gut geheftete „ Feldpostaus -
gäbe " zu haben , die 1 .60 M kostet und für 1Ö 4 verschickt werden kann .

Zur Einführung in das soeben erschienene Werk Hugo Salus .
Sommerabend . Novellen . Geheftet 3 Jl , gebunden 4 Jl . Verlag
von Fr . Willi . Grattow , Leipzig .

Den heldenmütigen Kampf der Kaiserdragoner und Sappeure an
der Brückenschanze von Uscieczko am 18. März 1916 gegen russische An¬
griffe von achtfacher Nebermacht schildert ein Teilnehmer in den so -
eben erschienenen Heften 81/83 von Bongs illustrierter Kriegsgeschichte
..Der Krieg 1914/16 in Wort und Bild "

^Deutsches Verlaghaus Bon ?
und Komp . , Berlin W 57, wöchentlich ein reich illustriertes Heft zum
Preise von 30 Daß auch wieder in sedem Hefte die Buntbilder , wie
„ Zusammenbruch eines Angriffs sibirischer Schützen an der bessarabi -
schen Front "

, „Oesterreichisch -ungarische Artillerie bringt ihre Ge -
schütze in Stellung "

. „ Die Einnahme des Lowcen am 11 . Januar
1916 "

, von kriegsteilnehmenden Malern dargestellt , auf der Höhe der
Ausführung stehen , bedarf wohl weiter keiner Erwähnung . Auch in
diesen Heften wird aufs neue gezeigt , daß der Verlag aufs eifrigste be¬

muht ist. dem Leser nur Bestes zu bieten , so daß diese Kriegschronik
unseren Lesern nochmals angelegentlichst empfohlen sei.

Zur Einführung in das soeben erschienene Werk Victor Fleischer .Der Himmel voNer Wolken. Novellen . Geheftet 3.50 Jl , gebunden4 .50 Jl . Verlag von Fr . Wilh . Grunow , Leipzig .
Die Bewrrtunq von Baurechten und deren Zugehör . Bon k. k. a.

0 . Prof . Joses Röttinger , beh. aut . Zivilingenieur . Wien 1916 , Verlag
von Johann N . Vernav (im Buchhandel durch Lehmann n . Wenden .
8 °

, IV 4 - 172 Seiten , Preis 10.00 K. Die Bewertung von Baurechten
! Erbbaurechten ) und deren Zugehör wird durch die Einführung der
neuen Rechtsformen über das geteilte Eigentum in Oesterreich und
Teutschland nunmehr Häufiger in die Erscheinung treten und eS ist
daher zu begrüßen , daß ein Fachmann vom Rufe des Verfassers es
unternommen bat , den Gegenstand nach allen Richtungen Wissenschaft-
lich zu durchleuchten .

Die Sozialdemokratie , ihr Ende und ihr Glück von Dr . Paul
Lens ch M . d . R . Verlag S . Hirzel in Leipzig . Geheftet 2 .50 Jl . gebun¬
den 3.50 Jl .

„Der europäische Krieg und der Weltkrieg . Historische Darstellung
der Kriegsereignisse von 1914/16 " . Von A. Hemberger . Mit vielen
Illustrationen , Porträts . Karten und Plänen . Das Werk erscheint in
zehntägigen Heften , Großoktavformat , zu 50 Heller = 40 Pfennig .
( A . Hartleben 's Verlag in Wien und Leipzig .) Bisher 55 Hefte aus -
gegeben . (Die Hefte 1 bis 40 bilden den ersten und zweiten Band des
schon ausgestatteten Werkes , die in Original - Einband ie 10 Jl = 12
Kronen kosten.)

Staat und Gesellschaft in der Gegenwart . Eine Einfuhrung in
das staatsbürgerliche Denken und in die politische Bewegung unserer
Zeit . Von Professor Dr . A . Vierkandt . 162 Seiten . In Leinenband
1 .25 Jl . (Wissenschaft u . Bildung , Bd . 132 .) Verlag von Quelle & Met,er
in Leipzig . 1916.

Gcnerallandschastsdirektor Kapp in Königsberg , der im Reichstag
wegen seiner Denkschrift „Die nationale » Kreise und der Reichskanz -

Ein Buch , das Generallandschaftsdirektor Dr . Kapp gewidmet ist
und das zum großen Teil seine eigenen Ideen enthält , ist soeben im
Verlag von I . F . Lehmann , München (Preis 1 .50 Jl ) erschienen . Sein
Titel lautet „Wenn die Waffen ruhen !" . Beiträge zur Bevölkerung ?-
Politik nach dem Kriege .

Die „Fliegenden Blätter " haben während der zwei Jahre , die nunder Weltkrieg bald dauert , ihr Programm , das sie bei seinem Beginn
aufnahmen , getreu durchgeführt . Der Humor sollte bewahrt werden

mochten die Zeiten auch noch so schwer und trüb sein , denen wir
gegen gingen . Denn kaum etwas anderes wirkt auf unsere Helden
draußen an den Fronten und zur See nach ihren eigenen Versicheru « -
gen erquickender , nichts aber auch erleichtert den Daheimgebliebenen
das Durchhalten mehr als hie und da eine kurze Stunde Erheiterung ,
frccke Laune , harmloser , niemals verletzender Scherz , ein freundlicher
Reim , ein fröhliches schönes Bild . Dieser Teil ihrer Aufgabe ist den
„ Fliegenden Blättern " im Kriege auch noch dadurch leichter und lieber
geworden , daß die unvergleichlichen Erfolge unserer tapferen Truppen
und jene unserer braven Verbündeten die Begeisterung stets von neuem
entflammten und so die Stimmung hochhielten und dem Humor zu -
gänglichr machten . Abonnementsbestellungen werden von der Feld »
post und von jedem Postamt entgegengenommen . Die Verlagsbuch »
Handlung Braun & Schneider in München stellt zum neuen Abonne «
ment bekanntlich Probenummern gerne gratis zur Verfügung . PreiS
für das Vierteljahr ( 13 Nummern ) 3.50 M .

Weltkrieg und Schaubülme betitelt sich eine Kriegsschrift d«L be»
kannten elsässischen Bühnenschriftstellers Dr . Artur Dinter (Deutscht
Erneuerung Bd . 1 , brosch. 1 Jl . München . F . I . Lehmanns Verlaal .

Charlotte Klinger , Roman von Helene Kalisch . Das neueste
Ullsteinbuch . Preis 1 Jl . 1 .50 Kr .

Fürs Vaterland . Kriegsskizzen von Karola Bassermann . 1916.
In hübschen Geschenkband 2 Jl ReichSverlag . Berlin W . 35 , Lützow-
straße 89/90 .

Die Jugendsünde . Roman aus Australien von Stefan v . Kode ,
III Seiten Umfang . Preis 20 A . Verlag von Hermann Hillger . Ber »
lin W . 9 , Potsdamerstr . 124/125 .

Reichskriegssteuergesetze vom 12. Juni 1916 . Textausgab « mit
Einleitung , einem Anhang , enthaltend das Besitzsteuergesetz vom
3. Juli 1913 . und alphabetischem Sachverzeichnis . München 1916 E .
H . Beck. Preis gebunden 1 .80 Jl . . . . „ , .

Verlag von I . Bensbeimer , Mannheim , Leipzig u . Berlin . Bens »
heimers Sammlung deutscher Gesetze Band 38 : Die finanz « und wirt¬
schaftspolitischen KriegSgesehe 1914/16 . Textausgabe mit einer Ein »
fübrung . Anmerkungen und Sachregister von Dr . Gustav Sintenis .
Syndikus der Berliner Sandels - Gesellschaft . Zweite völlig umgear¬
beitete und ergänzte Auflage (umfassend die Zeit bis Ende Mai 1916 ) .
In Ganzleinenband gebunden 7 .50 M . Zu beziehen durch iede Buch»
^ " ^

Die
^
WeManb . Ein dramatisches Gedicht in fünf Akten von Marie

Jtzerott . 126 Seiten . Gr . 8 °
. Eleg . broschiert 2 M .

Den Heldentod tiir das Vaterland starb am
4. August unser einziger, lieber , unvergeßlicher
Sohn, Bruder und Schwager

ICari Rastetter
Musketier im Reserve ■Infanterie - Regiment Nr. 81

im Alter von 22 '/, Jahren.
In tiefer Trau « :

Familie Karl Rastetter .
Theodor Schleifer , U.-Offiz ., z . Zt. i. Felde.
Luise Mehr .
Familie Mehr , und Angehörige.
So schlaf nun wohl , du Liebster unseres Lebens,
Kein Kampfgetöse stört mehr deine Ruh,
Ach all dein Hoffen, ach es war vergebens,
Nun deckt im Feindesland dich fremde Erde zu,
Du warst so jung, und starbst so früh ,
Vergessen werden wir dich nie.

Karlsruhe -Rintheim, 12. August 1916.
Trauerl '.nus : Krnststraße 87.

.. Todes - Mnzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , <3aß es Gott dem Allmächtigen
hj a gefallen bat , unser liebes Kind und Brüderchen

®
. . Ctiristiari

im Alter von 3 Jahren , heute morgen 11 Uhr , rasch
und unerwartet , infolge einer Gehirnentzündung , in
die Schar seiner Engei aufzunehmen .

In tiefem Schmerz :
Christian Jfonnemnacher

und Frau Frieda , geb. Weidenhammer.
Geschwister Erna und Arthur .

Beerdigung : Sonntag mittag Vs2 Uhr.
Trauerhaus : Gartenstr . 60. B28072

msar
*

Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme be?m Hin¬
scheiden meines liebefl Gatten , unseres treu 'oesorgten
Vaters , sprechen wir allen unsern innigsten Dank aus .
Besonderen Dank Herrn Kaplan Hilser, der Freiw.
Feuerwehr-Musik , -Corps und Feuerwache für ehren¬
den Nachruf und die schönen Kranzspenden.

| B28138 Die trauernden Hinterbliebenen:

Amalie Emmerling Wwe .
nebst Kindern.

Danksagung ,
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem schweren Verluste meines lieben Mannes

Leutnant d . r . Fritz Herr
sage ich im Namen der trauernden Hinter-
bliebenen herzlichsten Dank . 87I7

Hermine Herr , geb. Gießler .
Karlsruhe , den 12. August 1916 ,

Stödt . » ierordtba».
ßrfinÄMJer Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts
Breis für Erwachsene Mk . 10.— , für Kinder Mk . 6 .—.
Ferienkart «» zu ermäßigten Preisen für das Schwimmbad ,l . August bis Ib . September giltig , für Erwachsene Mk . 5.—,
für Kinder Mk. 3.— . 8184 .6.6

Trauer - !
in jeder Preislage stets vorrätig 6699

S . föosenlsusct * , Kaiserstr.137 .

Jucker - Verkauf
von heute mittag 3 Uhr ab für annähernd die Hälfte
der noch vorhandenen Karten . — Der Kommunal -Verband
hat uns für diese Woche nicht die genügenden Mengen
zugeteilt , um alle Karten voll einlösen zu können . 8726

Lebensbedürfnisverein.

Herren« d . Damenräder
[

i
■ !l!tlll(!lllllllll!lt(!lllli!lll|l!r!IIIIIllllllilllll!l!lll]llll(tlll!llllll2ll!lllltllllllllll|||ltlllHIII!IM|[l!IIIUIIUni||ltlli \

s werden angekauft (auch ohne Gummi ). 8535 -3 .3

Härtung & Rüger
ffiarienstrafle 63 . Teieph . 3211.

Einmachen ohne Zucker
durch Eiernisniis

KirtrnsacSifiSIlfe
I m Tabletten .

Bolle zu lO Tabletten 30 Pfg ., 1 Tablette
für 1 Kilo Eingemachtes .

Einfachste Anwendung } 2996a.6 .5
Eine Tablette wire in 1—2 Eßlöffel warmem Wasser gelöst
und dem Eingekochten (Frucht oder Saft ohne Zucker/ vor

dem Erkalten zugesetzt.
Das- Zusetzen des Zuckers erfolgt erst beim Verbrauch des
Eingemachten ; auch kann der Zucker durch künstliche

Süßmittel (Sacharin) ersetzt werden.
Absolute Haltbarkeit . Vollständig unschädlich .

In den einschläg. Geschäftenerhältlich .
Gen .-Vertr . für den Bezirk Karlsruhe :

Jnl . Kämmerer , Agenturen , Waldhornstr . 20 .

Zu verkäme »
Das allein . Fübnkations -

u«d Verkaufsrecht
eines konkurrenzlosen Haus -
haltungs - Artik . wird Provinz -
weise,evtl .für ganzDeutfchland
verkauft . Derselbe wurde so-
eben vom Kaiserl . Patentamt
veröffentlicht . Kann bei jedem
Schlosser in Masse hergestellt
werden . Verkaufs - Preis 1 Mk.
Nur Reflektanten mit Kapital
wollen Angebote unt . BL8126
an die Geschäftsstelle dex „Bad .
Presse "' einsenden .

« MiM

Aufpolstern von Diwans
u. Matratzen , Aufmachen
von Vorhängen u . Gar -
dinen , sowie Tapezieren
von Zimmern besorgt
prompt und pünktlich bei
billigster Berechnung .

Karl Wülfing
Tapezier und Dekorateur

Lammstr . la , Z. Stock.
S32» «

Fliegenfänger 12 M .
Frische, beste Sorte m .
Aufhänger . 12 Muster
geg . 1 Mk . faul kupps ,

Freudenstadt M., Schwzw . ci

Chaiselongue, §iVan.
Bz,MoR.KöhIer . SchützenstrLS .

Damen find , gute u . diskr . Auf
nähme . $ i . Kleinhans , Hebamme
Rasanenstr . 2. Ecke Kaiserstr .

Weihe Schuhe !
sind bei mir zu billigen Preisen
abzugeben . 2328057.2.2

Eiwia , Markgrafenstr . 8
f Getr . Schuhe
♦ und Stiefel

werden angekauft . — Zahle
höchste Preise . 828103 .3 .1
J. Zimmermann . Diirlnrfictftr .7ö.

Wer erteilt

H
Angebote mit Preis nnter

Nr . S328092 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse ".

WelSm
einberufenen Kollegen einige
Reparaturen übernehmen .

Angebote unt . B28129 an d .
Keschäftsst . d. „ Bad . Presse " .

Wer leih! Nor » » M .
auf Schuldscheine , gute Ver -
zinsung und pünktliche Rück-
zghlung . Angebote erb . unter
Nr . 3328114 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.1
Guterhall , hellgr . Infant .-

Offiziersmantel zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr .
B28113 an die Geschäftsstelle
der » Bad . Presse ",

s,
kräftig . .
1 Jit ) für ganz Deutschland .

Angebote unt . Nr . 3328109 an
die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

1 weiß . Batistkleid , 2 Haus -
kleider ä 6 Mk.. 1 Mädchen
mantel für 12 Jahre billij
zu verkaufen . B2809 -

Geibelstr . 16 , II . rechts .

Koch- sowie Gasherd
(mit Messingstangen )

gebraucht , billig zu verkaufen .
B28119 Rndolfstr . 29 , III.

Herren -«. Tamensahrraö
umständeh . staunend bill . ad -
zngeb . Slhützenstr . 55 , II. S3W<W
1
1 SmiemS . S 'ftÄ *

1 » wiiiic,SÄ5f :
Sdiiitjciiftt . 53 , Htb ., pt .

Paar braune Chevreaux -
Damenknopfstiefel , neu , Gr . 41 ,
braune Knaben - Samt -Joppe
für 1v—12 I . 4 Mk ., große
Zinkbadewanne 6 Mt ., ledern .
Schmuckkasten 2 Mk ., Lino -
leumteppich 6 Mk.,2 '/zm Lino -
leumläufer3 Mk . , gutgeh . silb.
Damennhr fast neu 9 MI .,
Ohrringe mit langen Wachs -
perlen 3.60, Herrenuhr mit
Kette , gutgehend , zus . 5 Mk .,
weißes Leinenjackett Nr . 44 zu
1 .50. Kaiserstr . 17. pt . B*»«

Scti . Ae » ilS
abzugeben . Iluiin , Sahnet ;-
straße 18. Sth , pari , lks . r m

Eine freudide
liberm & diimö

*

bereitet Jvag und Alt «fa>

Odeon - Spreth - Apparat
mit Odeon -Husikplatten

Hervorragend̂ Ao(nahmen erster KOostUr.
Man TCrtang« aaifOkrlichenKatalog «evlc koetcnloac VarfSlmnt

Alleinige Niederlage im 8692.2.1

iid € 0Ü3 >S! @äiS , Kaiserstraße 175 .

Brillantrmg
für Damen , & Brillanten . 3
Saphire , 42 Jl , doppelseitige ,
schöne, große Plnschreisedsae .
fast neu . 20 M , Ladenpreis
38 j . , Rikliters Priizifion ^ -
Reihzeug , wenig gebr . , 20 Jl ,
Ladenpreis 33.50 ^ . Anzusehen
auch Sonntag v . 10—6 U . abds . ,
wochentags V. 12—7 Uhr abds .
Händler verbeten . 8328132

Jngeniene .Schubert ,
Kaiserstr . 58 , 4. stock .

Damenfahrrav 50 Mk.,
Herrenfahrrad 40 Mk. ,
Nähmaschine , neu 65 Mk.,
Nähmaschine , gebr . 30 Mk..

zu verkaufen . B28128
Waldbornstr . 46 , IL

B
U8I37Milchzisge

sogleich zu verkaufen . Preis
90 Mk. Zu erfr . über Mittag
und abends nach 6 Uhr bei
Fran Maier . Liebigstr . 15.

B28134 SchiiNenstr. '.'7 . 4 . St .

Leere Kisten
zu verkaufen . B28066

Ziihringerstr . SV.

Offene Stellen
Wir suchen

für unsere Buchhaltung

einige Mgeßellte
Herren , auch Kriegsbeschädigte
oder Damen zum sofortigen
Eintritt für die Dauer des
Krieges . Bedingung : Gute
Handschrift , flottes , gewissen -
Haftes Arbeiten , praktische
Erfahrung in allgemeinen
Buchhaltungsarbeiten .

Ausführt . Angebote finden
nur bei Gehaltsangabe Be -
rücksichtigung . 3153a

Eisenweflie 6ayenan Ali! - Ges.,
Gaggenau ( Murgtal ).

FrimZem,
über ein Jahrzehnt in Mode «
Warengeschäft , möchte sich gern
verändern , am liebsten Filiale
übernehmen , evtl . auch Schoko-
ladegeschäft oder ähnl . Ber «
trauensposten . Prima Zeng »
nisse zur Verfügung u .5kantion
köilnte gest. Iverden . Angebote
unter Nr . 28122 an die Ge «
scliäftsstelle der „ Bad . Presse ".

3» nerniieM
s u . 1 zi !üme« dmm
sowie 2 leere Zimmer in der
Leopold strafie,ferner4Zimmer
mitBalkon . Bad i . d.Schillerstr .
Nr . 48 zu vermieten . B28102

Näheres daselbst .
Beiertheim . Vreitestr . 120 .
2. Stock , ist eine freundliche
2 Zimmerwohnuua mit Gas ,
Wasser u . Garteuanteil für
220 Mk . auf l . OIt . zu verm .
Zu erfr . das . i . Stock , jg88""

Ä
'
ichl. sauberes Mööchen

gesucht . Zu melden 8727
Borkstrahe 21 , 2 Treppen .
Suche per sofort ein braves

Lehrmädchen
bei sofortiger Vergütung .

Gummiwaren -Haus
44 Kaiserstr . 44 . 8716

« ItWOW

Gut möbliertes Zimmer
sofort oder später billig zu
vermieten . B28121

Nudolfstra ^ e 29 . M.
Sltövl . Mansarde , auf die

Straße geh ., an sol . Arbeit «
sof. od. 1. Sept . zu vermieten .
B28135 Erbpinzenstr . 35 , III.
» aiserftratze 56, 3. St ., sofort
oder auf 1 . Sept . gut möbl .
Limmer mit Schreibtisch u.
Gas , sowie Pension zu ver -
mieten . B28120

Mauprechtftr . 4 möbliertes
Zimmer billig zu vermieten .

Lessingstr. 0, 2 . St ., b . Mühl »
burgertor , gut möbl . Zim¬
mer , ohne Gegenüber , sofort
zu vermieten . B27761

Wir empfehlen I
neue 8724 8

Salz - D

Heringe

jüngeres Fräulein , in
\ ß Stenografie u . Maschin
schreiben,sowie sonstigenBü

lnen -
— .» -Büro¬

arbeiten beloandert , sucht sich
auf 1 . Oktober zu verändern .
Gest . Angeb . unt . B28110 an
die . Bad . Presse " erbeten.



ttr . 37S . MW »»gVlatt . Tmn - tag . de « Ii . « « gvst « Sekte V .

G - schi. . .
schon 3 Jahre ein

Mast mit Erfolg be-
£ ÄS ^

' ',•

SS - k - r « -

läftcflente ." " ein

** *? zn kaufe «
? . guter Lage Karlsruhe .

ttner Anzahlung von
^ ii « o« Mr . . diS1 . Avril

K Ä- ° uch später .
» » Angeb . mit näherer
F ? Sade unter Nr . 8684 an®« ® «fAäftaftelle der „Ba¬
lisen Press - " . 2J2
^ . Gebranckt «
U »- traft MW « .

W- 60Ö Str . zu laufen
Sr?? * *- Anaeb . mit Preisang .

Nr . B2790L an die . Bad .
LLLe ^ erbcten . 3.S

Gebrauchter

« chrvlalleMer
z « taufe » gesucht ,

herhalten , mittlere Größe .
. Genaue Angaben mit Preis
M ' r Nr . 5823100 an die Ge -
C ÄtSstelle der . Rad . Vr .

" erb .
n, . Gebrauchte
WüiWk Stoiwitale
g»5SS svtti
SLg' e . Bad . Rresse " erbeten .

.Achenabfälle
k̂ .Kostgebereien und Wirt -
Msten bei pünktlicher Ab-

s? o . »u kaufen gesucht .
3»aZm,l Mayer , Grlinwinkel ,
^ ^ DurmerSheimerstr . 2Ä .

«.
MeimWmg

Mbadeosen mit Zimmer -
jiJMg und sehr guter email -

Wanne , zu verlaufen .
J ' ^ pMfOO lm
iL « Uhr anzusehen

w neuer Kerd ^
J Füllofen .
fOßlöi . Sattelzeug
■*Jbeifottfem B281W
^L rieaöstrasie 7» . » Stock .

^ ^ vPsVortwag .u . Kinderlieg -
^ bill . zu verk . B28088

>>̂ achnerstr . 18 . vart . rechts .

ÄS Gitarren
W Balalaikas sehr billig .

Wttdeimsir . 28 . 11.
« Mit Herd gar «

zu verkaufen . » 28107
. SckUdenflr . 63a . III, r .

J ^TnFetbett . »ol ., mit Rost ,
Mrqtze und « eil , 1 Ziertisch ,

l Zimmertisch Schranke

Yorlstraste l ? .
— An. und Verkauf .

s« Ä « ">Suvt .. 1 eis . u . 1 zwei -
!?. ? " • Bett , Schrank , Stom«
bettf ' Kiichenschrank . Feder -
tif* ' 1 Bodenteppich , Oval -

Waschzub . bill . zu verk.
^ !-. -ln - u . Verk . . Kronenstr . 1 .

^ ' ndre,röhriger
^ ondttorei ' Backofen
fciP '̂ ein Spiol «Automat -Jn -
sS " a .« 'rr -
li )! !5 ^° rklappwag . u . Stinbct «
Ä naen billig zu verk.3 Brauerstr . 15 . U. r .
tri?,?

1̂ modernes Taft - Mode -
Pr- iL Anschafsungs -
Tüt 7K

Won? i!" wegen Trauer
itthl B Mk. abzugeben : ein
(bfttSi *' »Cln Winter - und ctn
t ntj^ Ö<*<*entleib , 42—46, neues
ein Katistkleid für Backfisch .
Al^

Ĥ uSkleid . ^versch^ weihe

n« , » m?iverrenw,ntermaiitet .
ttf,? ' Akjordzither . alles billig
^ zugeb^n bei Ilcrrniann ,
l '

J* « ftr . l8,II , lks ., bei Ecke
^ W >« nstraße 208 . B28094

gebrauchter

Ndtt -LiWchMmM

iiE r *""ÄJ
Mziers -Feldbluse

getragen , für schlanke
3u?iH. ' b ' Üig zu verkauf . An -

"an , 2- 2 Uhr . B« b°
"LLZig - Vi l !,e lm lir . Ii . 3 Tr .lkS .

n, , Seegras
be> »k ' ? er Zentner Mk . 15.- .
Ä««^Äcrer Abnahme billiger .

^ .-vnmSt n j i,er . Sgl * i . Elf .

se ^ e .
ftÖ e

r? U*e Milchziege um -
Tfwotber zu verk. & 28067.

fttaa . Är . Rintheim . Ernst -
Bc Lsiöck , Ruckenbrod.

Ein noch gut erhalt ., kleiner

Pritschen Wagen
( Federnwaa . ) ist billig zu ver -
kaufen . Nah . unt . Nr . BL787L
i.d .Geschäftsst . d . . Bad . Presse

Zu verkaufen : Eleganter
Promenade - Kinderliegwa -

en , wenig gebraucht , mit
ückel , bei Schneider , Rüppur¬

rer ftr . 20 . Nachzufr . v . Ö' lr - 12
und 2- 6 Uhr . 5827999.2.2

Neue u . gebr . , saub . Betten ,
Waschkomm ., Dilvan , Vertiko ,
Küchenschr . u . Möbel aller Art
bill . z. verk . A » -u .Verk . 8«ku,tvr ,
Lndw .>Will,elm « r . l «. &" m B£

Wasfenroek
(JA ) bill . zu verkf . B280S3 .2 .2

Waldbornftr . 2l . Stb . IV. lks.

Ganz
neuer

JSafe « , » 27868
bela . Riesen , zu verkaufen ,
^rvi, Knielinaen . Hildasir . 13.

Gute Saaneuziege
zu verkaufen . Grünwinkel ,
DurmerZheimerstr . 228 lEmil
Mayer ). B28074

Offene Stellen
m

gesucht ! 3084a
Msch

'
MabriK Sari Wezel ,

Pfor . lieim - Bröftinqen

)!

Groß . Geschäft der Nah -
rurige mittelbranche siid <
deutschlands , sucht ein durch-
aus branchekundigen . an
selbständiges Arbeiten ge-
wohnten Lagerhalter .
Einkans ?aenos ?ensch. »Kala ",
Karlsr . KolonialwarenhSnd »
lrr , Rüppurrerstr . 8. B28079

Möbelwtzier
B27776 gesucht . S .3

Durchaus selbständiger Pol¬
sterer und Dekorateur findet
dauernde Beschäftigung bei
Gebr . tfimmelheber ,

Möbelfabrik . Kriegitr . ?5.

Monteure
und Installateure
für Entstaubungl - Anlagen ic.
sof. auf dauerndeArbeit gesucht .

MasehSnenfabriU
Oscar Sichtig & Co . ,* Karlsruhe -Nheinhafen

Tüchtiger 3.2

WertzeMllcher
bei guter Bezahlung gesncht .

Angebote erbitten 3128a
Gebr. Sepp . Ettlingen .

Tüchtiger

gegen hohen Lohn sofort ge -
sucht . 8710

Krautb & FlescIi .
Schillerstraft « 43 .

Tüchtiger

kann sofort eintreten . *'

BMerei -MiMeselischlisj
vormals D . Sireib ,

Rastatt .

2Zementarbetterod .

2 Maurer , 8esv
welche in der Herstelluno von
Glattstrich geübt sind , finden
dauernde Beschäftigung aus¬
wärt ? gegen guten Lohn . AuS-
schließlich schriftliche Angebot ?
an Ingenieur Karl 5If »« e ,
Karlsruhe . Liebigstr . 87 .

sortier
zum sofortig . Tintritt gesucht .

Modehaus Hugo Mauer ,
Aufgang Lammstr . 1 Treppe .

HilMbritkr
finden dauernde
Beschäftigung.

Färberei Prnch
Ettlingerstr . bS .

ZlingerMaW
der Lust hat die Zahn -
technik zu erlernen, für
sofort gesucht. Angebote
unter Ar . 8675 an die Ce-
schäftsst. der Bad . Prelle .

W
für ^
ge

n
füi '
iec

€
T .
u .
UN

Herpschaftswohnung
grober „ — t .
zu vermieten . Nähere ? bei r . Frey . »Hotel Erbprinz ' .

•v f • '

4 Zimmerwohnung , Nähe
Hauptbahnhof mit Zubeh .,
hinten Veranda , auf 1 . Okt .
zu verm . Preis SSV JC.

Zu erfragen Gebhard -'
2 . St .strafe 37, » 28033

Durlacher Allee 69 ,
3 . Stock , ist eine geräu - .
mige 7143 *S

4 Siinmeriaofinuno
mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zentral¬
heizung it . per 1 . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oder Wil -
delmstr . 57 . Teleph . 185.

Vier ^ immertvohnung
schön u . geräumig , zu verm .
» irschstraße 85, 2 . Stock in .
3 . St .) . 3327805

Wohn - und Gchlaf ^imm «
gut möbl .» mit freier Aussicht .
bei ruhiger Familie , an beff.
Herrn zu vermieten . Bade -
zimmer vorhanden . B279S6

Bernhardstr . 8, III , rechts .
Ein — zwei gut möblierte

Limmer , nicht nebeneinander
liegend , in feinem Hause ohne
Gegenüber zu vermieten
Bn « ? Gartenstr . 58 . pt .

Ju vermieten Mansarden »
Wohnung . 3 Zimmer u . Äüche
B28104 Durlackierstr . 42 . Ul
Ädlcrstr . 1« . Ecke Zähringeo
straße , 1 Tr .. lks . , erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost u . Wobnun ft . A2796S . 8 .2

Schöne Dreizimmerwohnung
wegen . Wegzug auf 1. Oktbr .
od . früh , zu vermieten . Näh .
B27970 Lachnerktr . « . IV . lks.

Dreiz . - Wohnung mit Zub ,
Aussicht in Garten , auf 1 .

oder Okt . I . Stock zu
vermieten . Zu erfr . B27616

Wilnelmstr . 48, II .

u
8U1

A

2 Zimmerwohnung , event .
kl . 2 Zimmerwohnung in nur
gntem Hanse gesucht . Angeb .
unter Nr . B27749 an die Ge -
schäftSst . d . ..Bad . Presse "

. 2.2

ßi^
A» geb . unt . B27975 an die

Geschäftsst . der . Bad . Presse " .
Gesncht

Buchhalterin
per 1. Sevtbr . od. früher für
EngroSgesch . Mittelbad . Läng .
Praxis in eins . Buchführ , unc
im Maschinenschr . verlangt .
Ausführt . Angeb . mit GehaltSf .
unt . Nr . 3102a an die Geschäfts
stelle der . Bad . Presse . 8.2

Fr !mlew
» ng .. einf ^ als Stütze z . kl."am . (k. Kind . ) gesucht.

Angebote mit ausführlich .
Peschreibung unter B2806Z
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse erbeten .
Suche zu 1 . September für

meinen Herrschaft !. Haushalt
mit 1 Kind ein erfahrenes
Küchenmädchen , das gut bür -
g « rl »ch kochen kann . Vorzust .
7,9 . 10 u . 27, -5 bei Fr . lir . Karo,
Südendstr . 1 . « 28111

Junges , sauberes
Mädchen

ur Mithilfe im HauShalt .
I Stunde « täglich gesucht .

Zu «rsragen unt . B28VV7
in der „Bad . Presse .

Gesucht auf 1 . September

tüchtiges Mädchen
ür sämtl . Hausarbeiten ." Gartenktr . ÜH, III.

Sauberes braves
Mfidchen

da ? bürgerlich zu kochen und
einen kl. Haushalt selbständig
zu führen versteht , für sofort
oder 1 . Sept . gesucht . 8721

Atelier Rembrandt . Karl «
Friedrichstrafie 32.

Wiges Wichen
' " mSarbeit t '

>n per Je
& WW .

für Küche u . Hausarbeit wird
bei hohem Lohn per sofort
gesncht . Gute Zeugnisse er¬
forderlich . Krieforderlich . Krlegltr . v? . III.

ÄW ' Mädchen
zu kleiner Familie bei guter
Beha

' bei gl
andlg . z. 1. Sept . gesucht .

SB" "* Niidolfstr . 15, 2 . St .
Suche auf sofort od . später

ein einfaches , fleißiges
Mädchen

zur Mithilfe im Laden und
Haushalt . B27856 .3 .2

Näh . Werderstr . 45 , Laden
Williges jüngeres B ^SOSO

Miiücks » kür Küche u . Haus -
arbeit zu 1 . Sept .

gesucht . Passage 15. Laden .a«e
IvetoeS auch Liebe

. !» zu Mndern hat ,
sofort aesncht . B27938 .L.2

Hoffmann , Nokkstr. 6 , M .
Tüchtige

! Wtzsrdkitttin
die selbständig flott garnieren
kann , per sofort gesucht .

Angebote unt . Nr . 8139a an
die («eschciftsst. der „ B « d . Pr ."

u . jüngere Zuarbeite » !» für
Putsgeichäft gesucht . Zu erfr .
unter <Jlz . B27846 in der Ge -
schäftsft . d. „Bad . P « »e' . Z2

Pntzsr «n ä: SS
halten unserer Möbellager
3—4 mal wöchentlich nachmit¬
tags gesucht . B28095

Gebr . Hlmmelhchcr ,
Krlegstr . 25.

Vertrauensposten
von ält . kautionsfah . Kauftn .
gesucht. Angebote unter Nr .
S828081 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " erbeten .

Kaufmann
»cht für abends Nebenbe -
chästüivng in Schreibarbeit .

Angeb . unt . B28071 an d.
Keschaftsst . d. „Bad . Presse " .

Fleißiger u. strebsamer 3L

junger Mann ^
in sämtl . Büroarb . beWand .,
sucht sich zum 1 . od . 15 . Sept .
, « verändern . Gest . Angebote
unter Nr . BÄ7784 an die Ge»
schäftsst . d . . Bad . Presse " erb .

Mchen - W .

Verheirateter Küchenchef , v.
Militär entlassen , gelernter
Konditor , z . Zeit in Saison -
Stellung , sucht Stellung auf
1. Oktober in Restaurant oder
Hotel . Gute Zeugnisse stehen
zur Verfügung . Angebote unt .
Nr . B27903 an die Geschäfte -
stelle der „Bad . Vresse erbet .

. „kterwetfter , cilt., tucht.,
kautionSf . , sucht Vertrauens »
Posten , Beteiligung od . Heber-
nähme ein . gutaeh . Geschäftes ,
auch Zap ^wirtschaft , per sofort .
Angebore unt . Nr . B27958 an
dieGeschäsrSst . d . . Bad . Presse " .

ZmirlUFräillm
2? I ., f. dauernde Stllg ..
verf . im ^schneidern und kann
bügeln . Gefl . Angebote erbeten
unter Nr . B28005 ari die Ge -
fchäftsstelle der . Bad . Presse ".

Älteres Fräulein
mit sehr guten Zeugnissen u .
Empfehlungen sucht Stell «
als Haushälterin bei bess .,
aNeinsteh . ält . Herrn für 1.
Sept . Auch für auswärts .

Angebote unter B28068
an die Geschäftsstelle der
. .Bad . Presse " .

Bessere , sleisnge
Tocfiter ,
welche schon in kaufm . Ge -
schäft tätig war und nun Ma -
fchinenfchreibeii und Steno -
graphie erlernt hat , sucht
Stelle . Würde event . auch
in Haushaltung mithelfen .
Bescheideue Ansprüche . Näh .
unter Nr . B26982 durch die
tteschäftsslelle der „ Badischen
Presse ".

Ein in allen ^ loeisien der
Küche und des Haushalts er -
fahreueS . älteres Fvänlein
sucht auf l . Oktbr . Stellnnx ».
Angebote unter Nr . V27LÜU
au die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erb . 3.2

. . . . . . . . . -o .̂ Ä.>24 die
Geschäftsst . der „ Bad . Hresse " .

Wohnung mit Laden
in welchem seit langen Jahren
ein gutgebendes Ariseurg «»
schäft betrieben wird , Krieg «
strafte 3 «, Ecke Rüppurrerstr .,
per l . Oktober preistoert zu
vermieten . 8387

Zu erfragen im Zigarren -
laden daselbst .

Grober , Heller , trockener
Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfrage »
DouglnSstr . 26 (bei Durand ) .
Tel . 2435 . 7301 *

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsplatz 10 ist die Woh -
nung im erst . Obergeschoß , be -
steh, aus acht Zimmern n . Zub .,
auf sofort ob . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
sv Zimmer u. Zubehör ) avgegeb .
u . eignet sich dann befondersfur
Bürozwecke . Näh . beim SauS -
eigentümcr i . 4 . Stock . 6710 "

8 Zimmer - WshMg
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reichl . Zu -

>ehör . auf sof. od .̂ jxäter ^
u

vermieten . Näh .
strafte SS . 3. St 6843 »

Leopoldsnlatz 7a
II . St . . 6 schönö geräumige
Zimmer . Küche . Bad . Erker ,
reichl . Zubeh . (2 Eingänge ) .Gas . elektr . autom . Treppen -
beleucht . . auf 1 . Okt . zu verm .
Anzus . v. 10— IL u . 4—7 Uhr .
Näh . b . Eigentümer 6141

Werberstraß e 14. III .

KlüI - ZMilM «.
2 . Stock ,

ist eine

schäm WohmlW
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10—7,1 und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2 . Stock ,
recht « . '.923271 *

Schöne 2 Zimmerwohng . mit
Koch - u . Leuchtgas an kl. Kam
sof. od. spät , zu verm .

Darlanden . Bfarrstr . v.
l .Q. 14IMl. » IWW. IIHUB Mit

Balkon und Mansarde , sowie
Einzimmerwohnung Stb . auf
1 . Okt . zu vermieten . Nähere ?
Schützen ftr . 54 . Vdh . 3. St . B ""*"

?Legen
1, Oktober

tll »st auf
. _ er eine Mansarden¬

wohnung von zwei Mansar »
denzimmer . Küche , Keller .

u . Zu -
zu ver -

W>
ftraßr 22». IV. , reckt». 027752
Augartenstr . 49 zzum 1 . Sept .

Zweiz .-Wobng . tm I . u . IV .
St . zu Benmet . Auskunft
Südendstr . 27 , III . » 27612

Hardtstrafte Nr . ? ist eine
Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör zu vermieten .
Näh . beim städt . Hochbauamt
Karl Friedrich - Strake 8 .
Zimmer Nr . 169 . 8430 .4 .2

Kaiserstraße IM ist eine sch <
BechSzjimmrr -Wohnung mit
Badezimmer , Speisekammer .
Balkon auf 1 . Sept . oder
früher zu vermieten . Näh .
daselbst im 3 . St . BL6508

Kaiserslr . 225 freundl . Man »
sarden -Wohnnng v . 2 Zim -
mern , Küche u . Keller sogleich
od. später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Ka - !-2Vilk « lmstr . St : Vier »
zimmer - Wohnnng m .Balkon
u . Zubehör xer sof. od . später
zu verm . Näh , vart . B„ »»5 .3

Klauprechtstr . 1 ». III ., ger .
S Zimmerwohnung mit Bad
u . reichl . Zubehör sof. oder
spät , zu vermieten . B27250

N äheres im 1 . Stock.

Hirschstr . 32. 3 Tr ., gut möbl .
Balkonzimmer mit od . ohne
Pens , sof. zu verm . B28035

Hirschstr . 33 schön möblierte
Zimmer mit u . ohne Pension
preiswert zu verm . SB27866

SSapeUcnftrnfie 12, 2 . St ., lks .,
sauber möblierte « Zimmer
mit zwei Betten sofort zu
vermieten . B280I5L .2

Rarlstr . 6 , III , schön miibl . gr .
Mansardenzimmer , sep. E,n -
gang , mit guter Pension billt «
zu vermieten . B28100 .S>F

Karlftr . 37 im 3 . Stocks Nähe
der Hauptpost , ist ein gut
möbl . Zimmer billig zu ver »
mieten .

Karlfriedrichstr . SO, 2 Tr . h.,
sind 1—2 mÄll . Zimmer od.
Wohn , n. Schlaftim
vermiete

mmer zu
B28042

Körnerstr . 30. möbl ^ schöne»
Parterrezimmer zu verm .
Preis 17 M pro Mt . « 28036

Schlohplatz 8. 1 Tr ., gro .
schön möM. Zimmer m
bes. Eing . zu verm . 828034

Schiilerstr . 50, Gartenhaus ,
gut mobl . Zim «««r . Mk. 12.—,

zu vermieten . BL7631 .2L
Schüjiensitr . i»4 , 2. St .. ist ein
freundl . möbl . Zimmer sofort
villig zu vermiet . B27929 .2.2

Sofienstr . 99. III . ©t . rechts, v
Ecke Scheffelstrahe , sind gut
möblierte Zimmer mit zwei
Betten zu verm . B27574

1! HImibftr . 35 , 2 Treppen , ist
großes schönes Zimmer per
wf . od. später zu verm . B««»

Woldstr . 36 . 4 . St ., ist schön
möbliert . Balkonzimmer mit
Zentralheizung u . bes. Eing .
auf 1 . Sept . zu verm . 5S'-,wlM
Zn schöner ilaae am Turm »

berg , nahe der Haltestelle der
elektrisch . Straßenbahn , ist in
gutem Hause ein gut möbl .

Zimmer M «:
Näheres unt . B28085 in der

Geschäftsst . der . Bad . Presse ".

i'cimicicu . XOCHCU «ocfiujiiu
ung wende man sich nach
Hirschstr . 45 , part . 8423*

Kurvenstr . 8 ist im 4 . St . son-
nige Pierz .- Wohng . mit gr .
Bad . gedeckter Veranda , Gas ,
elcktr . Licht u . allein sonstig .
Zubehör auf sofort oder 1 .
Ölt . zu vermieten . Näheres
daselbst Part ., lks . BL7859

Luisensir . SO ist ein Zimmer
mit Küche sofort oder spät ,
zu vermieten . B28063

Zu erfragen 2 . St .
Rintheim , Hanptstr . 3, ist eine

Zwcizimmer - u . eine Trei -
zimmerwohnung bill . zu ver -
mieten . Koch - u . Leuchtgas
rorvb . Näh , daselbst . B28084UUICtUll.

Rudslfstrahe 10 ist eine helle
Dreizimmerwohn « . mit Zub .
auf 1 . Oktbr . zu vermieten .
Elektr . Treppenbeleuchtung .
Preis 460 .Ä . Näheres bei
Reinmnth . Rudolfstr . 10, II .
links . B 27588

Schumannstrasze
ö. Stock , ist eine mooerne ,' 7144 ^geräumige

SUmmwoiiiimg
mit einger . Bad . Warten¬
anteil , Mansarde sc. per
1 . Oktober billig zu ver -
mieten . LiuerfragenWil -
hclmstr . 57. Teleph . 186.

Südendstr . 27 hochmod . 5 bis
« Zimmerwohnung m . allem
Zubehör ver 1 . Okt . Näheres
daselbst . Teleph . 2481 . B«°"

Zoplnenstr . 138 ist eine Rwei .
zimmerwohnung nebst Küche
auf 1. Okt . an ruhige Familie
zu vermieten . Näh . i? ovl!ien -
strafte 138 . I . B274N9. 3 .3

Sternbergstr . ist eine schöne
4 Zimmerwohnung m . Kitch :
Mansarde nebst Zubehör auf
1 . Okt . zu vermieten . B279 .W

?» Ziinmerwolni . m . einger .
Bad verhältnhalli . unter Preis
sofort zu verm . Näh . BL6 ?«8

Maier . Adlerstr . 39, I .

IrÄRoimMW
mit Zubehör Nintheiiiierstr . » ,
2 . istock, per 1. September
oder späterzu vermieten . Zu
erfragen Wilhelmstrafte 37 .
Telephon 185. 8722«

Näh . Sternliergstr . 15 . il . 10.3
Nlilandstr . 30 . im 2. Stock , ist
eine schöne Wohnung , 2 Zim °
mer mit Balkon , Küche und
.' toller aus 1 . Okt . zu verm .
Näh eres pa rt . B27879

Woh » Schlafzimmer
auch getrennt , in schöner Lage
zu vermieten . B280VS
S ophieiistr ahe 126 , 2 . Stock .

2 gut möblierte Zimmer in
der Nähe der Artill . - Kaserne
auf sofort zu verm . B27995
Rndolfstratze 28, 1 Tr .. lks.

vlrofses nninöbl . Zimmer m.
Balkon auf sofort oder später
billig zu vermieten . Anzuseh .
Von 2—5 Uhr nachmittags .
Ntippnrrer Straße 72, II .
Schweizerhaus . B27972

Zimmer » Wohnung
od . HäuSchen , womöglich Gar «
tennutznua , Zentralheizung .
Gas , elektrisch Licht, auf 1 .
Oktober gesucht . Angebote
unter Nr . B27957 an die ®e«
schäftsst . der „ Bad . Presse " .

3 Zimmer - Wohnung von
zwei ruh . Pers . . pünktl . Zahler »
auf 1 . Okt . gesucht . Parterre
od. 1 Trep . Preis nicht über
500 .^ . Stadtmitte . Angebote
unter Nr . B2792I an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Besucht K »-«-
nnng , vollständig eingerichtete
Küche, Bad und Zubehör auf
1 . Oktober . Angebote unter
Nr . B27955 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Preise " erb . 2.2

Gesucht auf 1. Oktober oder
früher 2—3 Zimmerwohng .
Ruhige Lage ; bevorzugt mit
Balkon u . elektr . Licht ; nördl .
Schwar ^ wald , Bahnstation .
Waldnahe . Angeb . m . Preis -
angabe unter Nr . 3088a an
die Geschäftsstelle der „ Bai ^
Presse " erbeten . 2.4

Kroße 2 ZimmerWohnung
od . kl . Z Zimmerwohnung
von kl . Fam . auf 1 . Sept . ev.
früher zu mieten gesucht.

Angeb . unt . 3328069 an d.
Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

Möblierte Wobnung . 2 Zim -
mer mit Küche ( Gas > von ig .
Ehepaar aus l . Sept . gesucht.
Angebote mit Preis unter Nr .
B27973 an die Geschäftsstelle
der ,.Badischen Presse erbet .

Offizierehepaar sucht 2 m,t
möblierte Zimmer , möglichst
mit Küchenbenützung , Nähe
Hauptpost bevorzugt - Ange¬
bote Unter Nr . B28087 an ive
Geschäftsst . der »Bad . Pre :



Seite 8.
Bekanntmachung .

Die Auszahlung der Kriegsnnterstütznnaen für die
2. Hälfte des Monats August 1910 findet nach Mastgabe der
Ordnungszahl der Ausweiskarten an folgenden Tagen
statt :
O .-Z . 1 bis mit 2700 Dienstag , den IS . August >916 ,

. 2701 „ . S400 Mittwoch , den 1«. August 1316.
„ 5401 „ „ 8000 Donnerstag , den 17 . Shigust 1916,
. 8001 . .. 10500 Freitag , den 1« . August 1916.
. 10501 , Schluß Samstag , den 19. August 1916.

jeweils vormittags von 8 Uhr bis ll,l Uhr und nachmittags
von ' 1,3 Uhr bis 6 Uhr im großen Rathauösaal .

Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung
des Auszahlungsgeschäfts mutz dringend darauf bestanden
werden, daß die Bezugsberechtigten die vorgeschriebene Reihen
folge genau einhalten .

Karlsruhs , den 12. August 1316 . 8712 .2.1
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung.
An minderbemittelte Einwohner von KarlSnche geben

wir durch die Schuhmacher- Einkaufsgenossenschaft hier
Ledersohlen mtb Klecks zu ermäßigten Preisen ab. Der
Breis für ein Paar Sohlen und Flecke stellt sich je nach der
Größe u« d Güte des Leders auf 1 .25 M bis 1 .75 <<€. Wer
solches Leder zu erwerben wünscht , hat sich zunächst bei der
Geschäftsstelle im kleinen Festhallesaal unter Vorlage der
Kundenausweiskarte , sowie der Steuerausweiskarte für
Minderbemittelte eine Anweisung ausstellen zu lassen und. . . . . — - - A. - - —

I aeaen Sf
und Flecke abgibt.
diese der Schuhmacher-Einkaufsgenossenschaft Ämalienstr 47
vorzulegen, welche gegen Bezahlung des Preises Sohlen

KarlSru! ruhe , den 10. August 1916.
Konnirunalderband Karlsruhe Stadt .

8720

ZnmMrßeigerilW .
Im Wege der Zwangsbollstreckung wird am
Dienstag , de« 5. September 1M6 ,

nachmittags 3 Uhr ,
lm RatbauS in Maulbronn das Gasthaus zum Kloster
mit Scheuer und 13 a 89 qm Gemüsegarten versteigert.

Das altrenommierte Gasthaus zum Kloster wurde im
Fahre 1903 um Mk. 72000 verkauft und ist jetzt in Anbetracht
der Ungunst der Zeit nur zu Mk . 46000 geschätzt. SN»3 Gast»
Haus befindet sich im besten Zustand , hat große Räumlich¬
keiten, und ist Gelegenheit zu einem vorteilhaften Sauf ge¬
boten. Günstige Zahlungsbedingungen können vereinbart
Verden. Maulbronn ist seit kurzem durch eine Nebenbahn
mit dem Hauptbahnhof verbunden . Des berühmten Klosters
wegen wird Maulbronn viel besucht und ist wegen seiner
schönen Lage ein beliebter Ausflugsort . 2896a.2.1

Grossfierzogfiche Manufaktur
Kunstkeramische Werkstätten

Karlsruhe i . B.
mMinm11«ifiimaimniii

Siniige HnssiUlungn. Vertan!
in den

neuen Räumen der Manufaktur , Scfeio &öezfefo 17
hinter dem Fernheizwerk .

iiiittiintmniiiiai
121

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr,
Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei .

Br . Wirz/Spezialarzt für Homöopathie
und Naturheilmethode ,

Karlsruhe . Georg -Friedrichstr . 2 , II . Stock I
Sprechst . 9- 10 , 2—4 Uhr. 2214

Spezialbehandl . T .Gicht , Magen-,Nieren- , Harn- u.Leberieiden ,
Ohr - ,Kiefer-,Stirnhöhleneiterungen .—SelbstverLBroschüreii : |

I „Nervosität " Mk . 1 .50 , „Diagnose aus den Augen" Mk. 2.-

Danksagungen aus der Zufchneideschule
von J . Weber , Hirfchstr . 28 , 2 Tr . — Unterzeichnete hat
bei Frl . Weber die Zuschneideschule besucht , ein Monat im
Kleidermachen und 6 Wochen im Jackett- u . Mantelkursus , und

■lU IU| Uttf I«. lUflH , Vll -IV IWVfc - V|tV
zu empfehlen. L. Beker . — Mit Freuden bestätige ich, daß ich
bei Frl . Weber das Zuschneiden, Maßnehmen , Anprobieren ,
sowie das pünktlicheKleidernähen und Garnieren in 3 Monaten ,
ohne Vorkenntnisse, zu meiner vollsten Zufriedenheit erlernt
habe. Ich spreche hiermit Frl . Weber für ihre Mühe meinen
innigsten Dank aus und kann ich daher Frl . Weber durch ihre
reelle und praktis^ e Zuschneideschule jeder Dame aufs beste
empfehlen. Ida Kastel . — Originale liegen in der Schule zur
Einsicht auf lmit unzähligen andern ). — Jede » Monat am
1 . u . 16 . beginnt ein neuer Kursus . Hirschstr . L8. 3 Tr . 7958

Musik- Instrumente
sind unseren Soldaten im Felde das Willkommenste .
Instrumente aller Art schon von 50 Ptg . an finden

Sie in größter Auswahl im 8691 -24

Odeon - HaUSy Kaiserstraße 175 .
Auf Wunsch erfolgt Versand direkt ins Feld -

Für Trocknung von Gemüse , Obst und land¬
wirtschaftlichen Produkten Getreide und Treber

ist unerreicht an Leistung , vorzüglicher Qualität bei geringsten
Anlagekosten die gesetzlich geschützteoriginal - express - darre

von Dr . Otto Zimmermann ,
LUDWIQSHAFEN a . Rhein . :-«

Auftragseingang seit Anfang 1915 : über 400 Anlagen mit
einer Gesamtleistung von mehr als 100000 Zentner Rohmaterial
in 24 Stunden , darunter die größte Anlage der Welt für Gemüse

trocknung mit einer Tagesleistung von 5000 Zentner,
la. Referenzen erster Firmen und grö&erer Stadtverwaltungen .

Vor Nafhalinmneen wird gewarnt . 65J

Kaiserstuhl - Wein

605J

Jes - e Br zagsquell «
L . Bastian
Endingen - Kai8erstuhl ( Baden ) .

fllÄPAfclirtrfAtt werden rasch und billig angefertigt in der
MlruMuM Druck« « der „ Padischen Breile ".

tagvlaS . Samstag , bett ß . » vgust 1918. Ux . 373 »

Aufforderung.
Das bereits verfallene

Schulgeld für den Zeitab-
schnitt von Ostern bis Herbst
1916 für den Besuch der

Gewerbeschule
wolle bis spätestens 20. Aug.
1916 archer bezahlt werden.

Wird diese Frist versäumt,
so ist die festgesetzte Ver-
särrmniSgebühr m entrichten.

Es wird Mmz besonder?
daraus aufmerksam gemacht ,
daß vorstehende ZahlungSauf -
fowerung an Stelle der fru -
Heren mündlichen Mahnung
durch den Mahner tritt und
daß im Nichtzahlungsfalle
nach Verslutz der oben be-
zeichneten Frist gegen die
säumigen Schuldner sofort
Zwangsvollstreckung angeord¬
net werden müßte. 8537

Karlsruhe , 8. August 1916 .
Stadthauptkasse A.

Am Mittwoch , den IL.
August 191«, vsrmittags von
9 Uhr und nachmittags von 2
Uhr an , findet im Versteige-
rungslokal des Leihhauses:
Schwanenstraße 6, II . Stock,
die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder Nr.
21 066 bis mit Nr. 25 889 ge¬
gen Barzahlung statt.

Das VersteigerungSlokal
wird Vi Stunde vor Verstei¬
gerungsbeginn geöffnet.

Die Kasse bleibt am Berste«-
gerungStage sowie am Räch-
mittag des vorhergehenden
Tage? geschloffen. 7882
Karlsruhe , den 5 . Aug . 1916.
Städtische Psandleihkasse.

Oehmdgras-
Versteigerung.

Mittwoch, i>e« 18. ö . Mts .
wird im Gr . Kafanengarten
der Ertrag an Oehmdgras von
40 Morgen Wiesen

einer öffentlichen Steigerung
ausgesetzt.

Zusammenkunft früh Vj®
ttljr am Schlößchen im - Fasa¬
nengarten . 8703

Karlsruhe , d. 10. Aug. 1916
kr . Fasmerie -VermItW .

Gottesdienstsrdnung am 13 . August .

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche: K9: MilitärgotteSd . Sckloemann ; 10: Lau-

tenfchläger. — Kleine Kirche : 6 : Dürr . — Schloßkirche :
10 : Brandl . — Johanneskirche : 3410: Hindenlang . — Chri¬
stuskirche : 10 : Lutz. — Lutherkirche: Z410 : Dürr , mit Abend -
mahl. — Grabkapelle: 6 : Brandl . — Diakoniffenhauskirche:

itfelw />F»r**»Sa fötfeTpr .
# 10 : Gvt-o.

Schloßkirche ? Donnerstag S. — Kl.

Beiertheim : Donnerstag 8. — Diakon! ssenhanskirche : Mon-
taa u . Freitag abends ?^8: KriegScmdacht .

Aarl -FriedrLh-Ged.-K. IStadtt . MÜHIb.) : Donnerst . S%.
Evangelische Stadtmisfio «, vereinShanS , Ablerstr. 23.
S: Jungfrauenverein v. Frl . Schweickert , Marienstr . 1.

4: Jungfrauenver . v . Fräulein Weber, Erbprinzenstr . 12.
4 : Juilgsrauenverein der Schwester Lene, Adlerstraße 23.
346: Abendgottesd. Miss . Mäher . 8 : Blaukreuzversamml .,
Steinstr . 31. — Mittwoch, 8^4 : Bibelst. Sekr . Drenke!, Pre -
digtauSg. — Donnerstag , abds. 8% : Gebetsversamml . 3. St .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstratze 77.
Vorm. 11 ^ : SountagSfchnle: nachm. 3 : Allg . Versamml . :

>. 4 : Jungsrauenver . : abends 8^ : Allgem . Versamml.
cmtag : abends 3 : Jugendabtelg . : 8 : Frauengebets std . ;

854 : Blau -Kreuz-Verein . — Dienstag : abends 8*4 : Bibel¬
besprechung f. Männer u. Jüngl . — Mittwoch: abends 8% :
Allgem . Versammlung . — Donnerstag : abends 8 : Töchter¬
verein. ; 8 : Allg . Versamml., Durlacher Str . 32, Prediger
Würstle. — Freitag : abends 8% : allgem.KriegsgebetSstunde.
Evang . -l »LH. Gemeinde (alte Friedhofkap., Waldhornstr .).

Vorm. 10? Gottesdienst.
Katholische Stadtgememde .

St . Stephanskirche. 5 : Frühm . ; 6 : hl. Messe ; 7 : hl.
'esse - *49 : Militärgottesd . mit Pred . ; 3410 : Hauptgottcsd.

mit Hochamt und Predigt ; % 12 : KindergotteSdienst mit
Predigt : 3 Uhr : Vesper; 348 Uhr : Andacht zur Er -

Generalkomm. f. d. JungfraneuZongrea . ; 3^ 10 : Hochamt mit
Prozesse Pred . u. Segen ; 2 : feierl . Vesper m . Segen ; 8 :
Andacht für unsere Krieger. — Beiertheim <®t. Michaels!.) .
%6 : Beichtgel.; %7 : Frühm . mit Austeil , der HI . Komm,
vor- u . nachher; MonatSkomm. der Jungfrauen , insbesondere
der Jungfrauenkongreg .; 8 : deutsche Singm . m. Pred . ; 3410:
Hauptgottesd. mit Hochamt u. Pred . ; 2 : Herz Jesu -Brttand ,

nw

'AT : Frühm . mit Austeil , der hl . Komm , vor - u . nachher :
8 : deutsche Singm . mit Pred . ; 3410 : Kräuterweihe , Haupt -
gottesd. mit fererl. Hochamt , Pred . u . Segen ; 2 : feierl .
Vesper mit Segen . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ). 6 :
Beichtgel . ; 7 : hl. Komm . ; 9 : Hauptgottesd . mit Hochamt u.
Pred . ; 2 : Corporis Chrifti -BruderschaftS-Audacht . Dienstag
Aest Maria Himmelfahrt ) ? 6 : Be,chtgel. ; 7 : hl. Komm. ; 9 :
Hauptgottesd. mit Hochamt u . Pred . ; 2 : Vesper ; 349 : Ver-
famml. der Junafranenkcmgrez . — Grtinwinkel (St . Josefs¬
kirche) . 6 : Beichtgel . ; 7 : Frühm . mit Austeil . d. hl. Komm. ;
9 : Amt mit Pred . ; 2? Corporis Christi-Brndersch. ; 3 : Ver-
sammkuna der Jungfranenkongreg . ; 348 : Bittandacht mit
Segen . Dienstag (Fest Maria Himmelfahrt ) : 6 : Beichtgel . ;
7 ; Frühm. mit AuSteU . der hl. Stemm : ; 9 : Kräuterweihe ,
Predigt , Hochamt vor ausgesetztem Allerheiligsten mit Seg . ;2 : feierl . Vesper mit Segen ; 6 ? Rosenkranz in der Mcmä -
Hilf -Kapelle.

Alt -Katholische Stadtgemeinde .
AnferstehungSkirche . 10: Stadtpfarrer Kundt.

Zionskirche der ev . Gemeinschaft, Briertheimer Allee 4.
Vorm. 3410: Predigt , Prediger Becker. 11 : Kindergottesd.

Nachm . 344 : Predigt , Prediger Raith . 3^5 : Juugfrauenver .
Dienstag , abds. YiS : Gebetsversmnmlg. — Mittwoch, abds.
349 : Jünglings - u. Männerverein . — Donnerstag , abends
%9 : Bibelstunde.
Friedenskirche der Methodistcngemeinde , Karlstr . 4%.

Vorm. 3410 : Predigt n. Feier des hl. Abendm. Bistr .-
Vorsteh . Wobith. Nachm . 344 : Vierteliahrsversamml . (freie
Aussprache über relegiöse Erfahrungen ) . — Mittwoch, abds.. . . . _ . .

^ ^ b3 — - - -

gottesd. mit Pred . » 3 : Vesper zu Ehren der lieben Mutter -
gottes ; 348 : Andacht zur Erflehung des Friedens . — Altes
St . Binzentiushaus . *47 : AuSteil. der hl. Komm. ; 7 : hl.
Messe ; 8 : Amt. Dienstag (Fest Mariä Himmelfahrt ) : M7 :
Austcil . der hl. Komm. ; 7 : K. Messe ; 8 : Amt vor ausgesetz

Spital ; 3410 : Hauptgottesd . m . Pred . ; % 12 : Kindergottesd. ;
2 : He« Jesu -Andacht ; abends 8 : Kriegsandacht. Dienstag
(Fest Maria Himmelfahrt ) : %6 : Beichtgel . : 6 : Frühm . mit
Generalkomm, der Jünglingssodalität u . der Jungfrauen -
kongreg . ; 6, 347, 7, 348: AuSteil. der hl. Komm . ; 348 : deutsche
Singm . ; Ä0 : Amt mit Segen im Städt . Spital : 3410 :
Hauptgottesd . mit Pred . u . Segen ; *412 : Kindergottesd. ;
2 : Herz Mariä -Brudersch. ; 344 : Festgottesd. d . Jungfrauen -
kongreg . mit Pred . u. Segen . — St . Bernharduskirche. 6 :
Frühm . ; 7 : hl . Messe u. Generalkomm, der Männerkongreg . ;
8 : deutsche Singm . mit Pred . ; 3410 : Hauptgottesd . mit Hoch -
amt u . Pred . ; 11 : Kindergottesd. ; 343 : Herz Jesu - Andacht ;
6 : Kriegsandacht mit Segen . Dienstag (Fest Mariä -Him-
melfahrt ) : 6 : Frühm . : 7 : hl. Messe ; 8 : deutsche Singm . mit
Pred . ; 3410 : Hauptgottesd . mit Kräuterweihe , Pred . u . Hoch -
amt u . Segen : 11 : Kindergottesd. ; 343 : feiert . Vesper mit
Segen ; 6 : .Kriegsand . mit Segen . — Liebfrauenkirche. 6 :
Frühm . mit Monatskomm . der Jungfr . ; 8 : deutsche Singm .
mit Pred . ; 3410 : Hauptgottesd . mit Amt u . Pred . ; 11 : Kin-
dergottesd. 343 : Andacht zur allersel. Jungfrau ; 348 : Kriegs-
bittandacht mit Segen . Dienstag (Fest Mariä Himmelfahrt ,
Patroziniumsfest ) : 6 : Frühm . mit Generalkomm, der Jung -
frauenkongre^ . ; 8 : deutsche Singm . ; 3410 : Hauptgottesd . m.
Festpred., Kräuterweihe , Prozess. u . lev . Hochamt m . Tedeum
u. Segen ; ^ 12 : Kindergottesd. : 343 : feierl . Vesper m . Seg .
— St . Bonifatiuskirche. 6 : Frühm . ; 6 : deutsche Singm . m .
Pred . ; 3410/. Hauptgottesd . mit Hochamt u . Pred . ; % 12 :
Kindergottesd. mit Pred . ; 3^3 : Herz Jesu -Brudersch. u. Seg . ;
7 : Bittandacht u . Segen . Dienstag (Fest Maria Himmel-
fahrt ) : 6 : Frühm . : 8 : deutsche Singm . mit Pred . : 3410 :
Hauptgottesd . mit Pred . , Kräuterweihe , Hochamt u . Segen ;
Ä12 : Kindergottesd. mit Pred . ; 343 : Herz Mariä -Bruder -
schaft u . Segen ; 7 : Bittandacht u . Segen . — Daxlanden
(Heilig-Geist- Kirche ) . 6—8 : Beichtgel . : %7 : Kommunion¬
messe : 8 : deutsche Siuzm . mit Pred . ; 3410 : Amt m. Pred . ;
2 : Herz Jesu-Andacht mit Segen; 8; Andacht für unsere

% 9 : Bibelstunde. Donnerst ., %9 : Kriegsgebetsst.

krWmssheim üet Mi Karlsnihe in Mnt
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
.* 2 .50 für den Tag . Nähere Auskunft u. Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

Schwarzwald - Lantenbach, 400 m, im Murgtal, Post
Gemsbach , am Walde .

ßasth . u . Pens . Lantsnfelsen m
n

0
e
d. Ä

Zimmer mit Pension, Nachm .-Kaffee inbegriffen , von M . 5.— an
pro Tag . Prospekte . (B<Moe) Besitzer : JU. Mayer . Teleph . 84

Bärental Schwarzwald .
Gastiiof d . Pension z. Adler ffiiiseelücli)

Gute bürgerliche Verpflegung.
Es empfiehlt sich

46Jb
A . Mlutterer ,

Ss
Altreno
einkun
Teleph

Wildbad (Schwarzwald ).

isfhof Alte Lifid ©
mmiertes Haus. 25 Fremdenzimmer. Pension nach Ueber-
t. Elektr . Licht . Großer schattiger Wirtschaftsgarten .
3n 52. (Jb44) Bes . : Karl Kosuetach .

Scliwähisclier Jungbori
(Post Nürtingen) Walderholunesheim . — Aatisrlioil -

— Herrliche Lage inmitten großer Wälder am Fuße
der Alb. Große Einzeln- u . Familienluitparks mit Lufthluschen .
Beste Erfolge. Werbeschriften durch C . Man :«, Wwe . B™8'5

Gasthin PensionAller inm i. bj.

Sonntag .

Oer
Go !dffcn !g
Nach dem Roman «l-s ,
Manjaita" vnn Pirre Sates

in 6 Kapiteln.

Verspieltes M
Drama m einem Akt-

Wsraperl M
eineGesellst^

H '-imoreske .

Lebende Berlebt« *"
stattonsr aas den

Kriepsehanp 'ätsen
durch die Eiko - Wwhe<

Aktuell. 86g

Aoyustlfl und
das Konstweffc

Humoreske .

Bin an das
Telephonneti

unter
TOr .
angeschlossen .

W. Kraemer ,
Stabsveterinär, prul-t. Tii -rartt,

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herr« ^
kleider. Stiefel . Uhren
en . Gold. Platiua . Silber »
Srillanten » Uniformen. N
ten. Möbel, ganze HauSW '

en . Pfandscheine. Gebin °
u. vezahle hierfür , weil da»
größte Geschäft , die hö» N
Preise . Gef. Angebote erbit«Preise . Gef. Angebote txw
tet erste« und größtes . .An - u . Verkaufsgeschaft
lany , Markgrafen !!?. 22-
6712 Telephon 2015 . ^

Kaufe ♦♦
getrageneHerren - n. Da« e^
kleider . Schuhe. Möbel aW
Art zu den höchsten Preif ^
ArnoldSchap,gn ' U.Wj
Ziibringerstr . 38 . 3327931-Üi

jeden Posten getragene Jy
Schuhe und Stiefd

wenn auch reparaturbedürfA «
Weinttaub , AoneOr . 5?-

Telefon »747 .

Altertümer
aller Art . Gold und
kauft und suhlt die hockst?^
Preise das An - und Berka» ' Z
geschäft Neukam . aheieb* *^®
platz 7 und Lammstr . 6. 'Ä
Sof . Tel . 3546 . 669»

Achtung!
" Wegen dringenden Bed «n
zahle ich höchste Preise für aJ\
Art getrag . Kleider , Schuh '.
Stiefel . S828056 .3-1

G . Ziwla .
Markarafenttr .

Sardinen in Oel ä f
c5

190 gr 105 Pf . . P ° stk . 2S DoU
26 m . Suvvenwürfel IM
250 Stck . 8 Mk .. 1000 Stck . 30U
Dorschrogen 2 Pfd . Dose 2,^
Fische in Gelee 2 Pfd . Dor>-
2,95 M . Goldbutt 2.75. Aal
Makrele 3,35 ab hier
Nachnahme nur an Selbltve
braucher. Klünder &nV, %Nortorf . Solst . 71 . 301ff

900 M. Db. d . M . — Am FuOe des Feldbergs u , HerzGgenhorn .
Angerehmer Aufenthalt für Erholungsbedürftige . — Gute börger¬
liche Küche , eigene Molkerei. — Post und Telephon im Hause .
£23002 Besitzer : A. SLuicr .
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